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11. Juni bis Emmer Schlemmer-Sommer
16. August teilnehmende Gastronomie

21. Juli bis  Sommerferien-Leseclub. Lesen was geht.
12. September Stadtbücherei Feuchtwangen

31. Juli Open Air Kino an der Mosterei
21 Uhr Mosterei Aichenzell

1. bis Grillfest Feuerwehr Larrieden-Hinterhof 
2. August

1. bis Jungtierschau Kaninchenzuchtverein 
2. August Feuchtwangen B535
 Vereinhaus Dorfgütingen-Archshofen

1. August Griffins Streetball Turnier
 Radsporthalle Feuchtwangen

1. August Kindertag 2026
9 –13 Uhr Feuchtwanger Altstadt

1. August Turmblasen
16 Uhr vom Kranzturm der Stiftskirche

1. bis Aichauer Grillfest der Freiwilligen Feuerwehr
2. August Aichau 

2. August Führung durch die Handwerkerstuben
14 Uhr Treffpunkt: Vor der Tourist Information, Marktplatz 1

2. August Historischer Stadtspaziergang
15 Uhr Treffpunkt: Vor der Tourist Information, Marktplatz 1

2. August Themenführung: „Es geht um …“ – 
20.30 Uhr Feuchtwanger Sagen und Mythenführung
 Treffpunkt: Vor der Tourist Information, Marktplatz 1

3. August Treffen der Arbeitsgemeinschaft für  
19 Uhr Heimatgeschichte Feuchtwangen
 Gasthaus Schöllmann

3. August Freundschaftsbänder knüpfen
10 –12 Uhr Stadtbücherei Feuchtwangen

4. August Wir wandern – nach Dennenlohe
11 Uhr Treffpunkt Mooswiese

5. August Ladies Night
 Spielbank Feuchtwangen

6. August  Vorlesezeit im August
15 Uhr Stadtbücherei Feuchtwangen

7. August Käseessen
17.30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Dorfgütingen

7. August Feuchtwangen tanzt
19 Uhr King Brian im Gebäude der Spielbank

7. bis 1. Feuchtwanger Bierkultur
9. August Scheiraplatz vor dem Museum

7. August Gartenstammtisch des Obst- und  
18 Uhr  Gartenbauvereins Feuchtwangen
 Mosterei Aichenzell

7. August Muhsin Omurca – Comedy im Café Merhaba
20 Uhr Café Merhaba

8. August Sommerstammtisch des  
16 Uhr VdK Ortsverband Feuchtwangen
 Gasthaus Schöllmann

8. August Turmblasen
16 Uhr vom Kranzturm der Stiftskirche

9. August Führung durch die Handwerkerstuben
14 Uhr Treffpunkt: Vor der Tourist Information, Marktplatz 1

9. August Historischer Stadtspaziergang
15 Uhr Treffpunkt: Vor der Tourist Information, Marktplatz 1

11. August Wir wandern – nach Großohrenbronn
11 Uhr Treffpunkt Mooswiese

KREUZGANGSPIELE
31. Juli, 20.30 Uhr Der große Gatsby, Kreuzgang

1. August, 16.15 Uhr Die kleine Hexe, Kreuzgang

1. August, 16.30 Uhr Die Prinzessin, Nixel-Garten

1. August, 20.30 Uhr Der Diener, Kreuzgang

2. August, 16.15 Uhr Die kleine Hexe, Kreuzgang

2. August, 16.30 Uhr Die Prinzessin, Nixel-Garten

2. August, 20.30 Uhr Der große Gatsby, Kreuzgang

4. August, 10.15 Uhr Die kleine Hexe, Kreuzgang

4. August, 10.30 Uhr Die Prinzessin, Nixel-Garten

4. August, 20.30 Uhr Der Diener, Kreuzgang

5. August, 10.15 Uhr Die kleine Hexe, Kreuzgang

5. August, 10.30 Uhr Die Prinzessin, Nixel-Garten

5. August, 20.30 Uhr Der große Gatsby, Kreuzgang

6. August, 16.15 Uhr Die kleine Hexe, Kreuzgang

6. August, 16.30 Uhr Die Prinzessin, Nixel-Garten

6. August, 20.30 Uhr Der Diener, Kreuzgang

VERANSTALTUNGEN
in Feuchtwangen Stadt und Land
Vom 7. bis 9. August lädt die Stadt Feuchtwangen zur 1. Feuchtwan-
ger Bierkultur auf dem Scheiraplatz am Fränkischen Museum ein. 
Kommt vorbei und verkostet die Vielfalt der fränkischen Biere und 
erhaltet Einblicke in die Braukunst.

Foto: © TI Feuchtwangen_Christoph Bender
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Info-Telefon für Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852 / 904-55
Änderungen vorbehalten!

7. August, 16.15 Uhr Die kleine Hexe, Kreuzgang

7. August, 16.30 Uhr Die Prinzessin, Nixel-Garten

7. August, 20.30 Uhr Der Diener, Kreuzgang

8. August, 16.15 Uhr Der Diener, Kreuzgang

8. August, 16.30 Uhr Die Prinzessin, Nixel-Garten

8. August, 21.00 Uhr Der große Gatsby, Kreuzgang

9. August, 16.15 Uhr Die kleine Hexe, Kreuzgang

9. August, 16.30 Uhr Die Prinzessin, Nixel-Garten

9. August, 20.30 Uhr Der Diener, Kreuzgang

11. August, 20.30 Uhr Der große Gatsby, Kreuzgang

12. August, 16.15 Uhr Die kleine Hexe, Kreuzgang

12. August, 16.30 Uhr Die Prinzessin, Nixel-Garten

12. August, 20.30 Uhr Der Diener, Kreuzgang

13. August, 16.15 Uhr Die kleine Hexe, Kreuzgang

13. August, 16.30 Uhr Die Prinzessin, Nixel-Garten

13. August, 20.30 Uhr Der große Gatsby, Kreuzgang

14. August, 16.15 Uhr Die kleine Hexe, Kreuzgang

14. August, 16.30 Uhr Die Prinzessin, Nixel-Garten

14. August, 20.30 Uhr Der Diener, Kreuzgang

15. August, 16.15 Uhr Die kleine Hexe, Kreuzgang

15. August, 20.30 Uhr Der große Gatsby, Kreuzgang

16. August, 19.00 Uhr klassik, Kreuzgang

KULTURKINO
ehemalige Regina-Lichtspiele, Herrenstraße

1. August, 14 Uhr  Die kleine Hexe 
6. August, 15.30 Uhr  Meine Freundin Conni 2

AUSSTELLUNGEN
22. März bis Sonderausstellung: Eine Zeitreise
6. September mit Schätzen der Radiogeschichte
 Fränkisches Museum 

9. Mai bis  Sonderausstellung: Kunterbunter Sommer
30. August Kleine Galerie

Stiftskirche.  © TI Feuchtwangen_Christoph Bender



Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 15

| 4 |



 Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 15

| 5 |

„Mit der neuen Kindertagesstätte investieren wir in die 
Zukunft unserer Kinder und machen Feuchtwangen als 
Wohn- und Lebensort für junge Familien noch attrakti-
ver“, freut sich Feuchtwangens erster Bürgermeister Dr. 
Ulrich Grünwald. „Eine familienfreundliche Stadt braucht 
ein verlässliches und hochwertiges Betreuungsangebot. 
Mit unserer neuen Kita schaffen wir dafür eine hervorra-
gende Grundlage.“

Auch aus baulicher Sicht fällt die Bilanz durchweg positiv 
aus. Wie Stadtbaumeister Farag Khodary berichtete, ver-
liefen die Arbeiten seit dem Spatenstich im Frühjahr 2025 
reibungslos. Sowohl der Zeitplan als auch der kalkulierte 
Kostenrahmen können nach derzeitigem Stand eingehal-
ten werden. Mit Abschluss der noch ausstehenden Arbei-
ten an den Außenanlagen wird voraussichtlich in der 
zweiten Augustwoche auch die derzeit gesperrte Paul-
Keim-Straße wieder vollständig für den öffentlichen Ver-
kehr freigegeben.

Die neue Kindertagesstätte im „Röschenhof“ ist fertig und wird derzeit eingerichtet. Stadtbaumeister Farag Khodary (r.) erläuter-
te Feuchtwangens ersten Bürgermeister Dr. Ulrich Grünwald die durchdachte Gestaltung der modernen Einrichtung – darunter 
auch das große Oberlicht im Eingangsbereich.  

Die neue Kindertagesstätte  
im „Röschenhof“ ist fertig
Einzug kann beginnen –  
Kindergartenbetrieb beginnt pünktlich ab September

Die neue Kindertagesstätte im Feuchtwanger Wohngebiet 
„Röschenhof“ ist fertiggestellt. Während im Außenbereich 
noch kleinere Restarbeiten an den Grünanlagen anstehen, 
kann im Inneren bereits der Einzug beginnen. In den kom-
menden Wochen richten die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Evangelischen Kirchengemeinde Feuchtwangen als 
Trägerin der Einrichtung die neuen Räume ein, sodass pünkt-
lich zum Start des neuen Kindergartenjahres im September 
2026 die ersten Kinder die neue Kita beziehen können.

Mit dem Neubau schafft die Stadt Feuchtwangen insge-
samt 104 neue Betreuungsplätze. Die sechsgruppige Ein-
richtung bietet künftig Platz für 42 Krippenkinder unter 
drei Jahren sowie 62 Kindergartenkinder über drei Jahren 
– darunter auch drei integrative Betreuungsplätze. Auch 
die moderne und nachhaltige Bauweise überzeugt: Helle 
Gruppenräume, großzügige Oberlichter, viel Holz und ein 
direkter Zugang in den Garten schaffen beste Vorausset-
zungen für den Kita-Alltag. 
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lichkeit, mit einem separaten Probierglas die verschiede-
nen Biere kennenzulernen und seinen persönlichen Favo-
riten zu entdecken. 

Neben der großen Vielfalt an Bieren erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher – ähnlich wie beim Feuchtwan-
ger Weindorf – auch eine abwechslungsreiche Auswahl 
an kulinarischen Köstlichkeiten. Für die passende Stim-
mung sorgt zudem ein vielfältiges Musikprogramm mit 
Live-Auftritten an allen drei Veranstaltungstagen.

Geöffnet ist die Bierkultur am Freitag, 7. August, ab 
17 Uhr. Zum Auftakt spielt die Blaskapelle Thürnhofen 
von 17 bis 19.30 Uhr. Die offizielle Eröffnung und Begrü-
ßung durch Feuchtwangens ersten Bürgermeister Dr. Ul-
rich Grünwald erfolgt um 17.30 Uhr. Von 20 bis 22.30 Uhr 
sorgt das Akustik-Cover-Duo „The Red Bottle Necks“ für 
beste musikalische Unterhaltung.

Am Samstag, 8. August, öffnet die Bierkultur ebenfalls 
ab 17 Uhr. Bis 19.30 Uhr spielt die Landwehr Garde, an-
schließend sorgt die Coverband „Purple Sun“ für musika-
lische Stimmung. Der Sonntag, 9. August, startet bereits 
von 10 bis 13 Uhr mit einem gemütlichen Frühschoppen, 
musikalisch umrahmt von Alleinunterhalter Martin Schaff-
ner. Um 13.30 Uhr können sich alle beim traditionellen 
Maßkrugschieben versuchen und haben die Chance auf 
attraktive Bierpreise. Zwischen den Live-Auftritten beglei-
tet ausgewählte Hintergrundmusik die Besucherinnen 
und Besucher, bevor ab 18 Uhr die „Kleinstadt Akustiker“ 
den musikalischen Abschluss gestalten. Die erste „Feucht-
wanger Bierkultur“ endet um 21 Uhr.

Erste „Bierkultur Feuchtwangen“  
lädt zu fränkischen Biergenuss ein
Drei Tage, sechs Brauereien, Live-Musik  
und regionale Braukunst auf dem „Scheiraplatz“

Feuchtwangen bekommt ein neues Genussfest: Von Frei-
tag, 7. August, bis Sonntag, 9. August, findet erstmals 
die „Feuchtwanger Bierkultur“ auf dem „Scheiraplatz“ 
vor dem Fränkischen Museum statt. Drei Tage lang stehen 
regionale Brauereien, handwerkliche Braukunst, fränki-
scher Genuss und gesellige Begegnungen im Mittelpunkt.

Die Idee für die neue Veranstaltung entstand aus Gesprä-
chen rund um das Feuchtwanger Weindorf. Nachdem 
das Weindorf im Jahr 2024 erstmals auf dem Scheiraplatz 
stattfand, äußerten mehrere Besucher den Wunsch nach 
einem vergleichbaren Fest für Bierliebhaber. Aus dieser 
Idee entwickelte sich ein Arbeitskreis, der ein Konzept für 
eine Veranstaltung erarbeitete, die verschiedene Biere zu-
sammenbringt und zugleich vor allem die Brauereien 
selbst und deren Handwerk in den Mittelpunkt stellt. 

„Die Resonanz der Brauereien war von Anfang an sehr 
positiv. Alle angefragten Betriebe haben spontan zuge-
sagt“, berichtete Wolfgang Guttropf, Veranstaltungsma-
nager der Stadt Feuchtwangen. „Mit der Bierkultur 
möchten wir unseren Besucherinnen und Besuchern die 
Vielfalt der regionalen Braukunst zeigen und ihnen die 
Möglichkeit geben, die Menschen hinter den Bieren ken-
nenzulernen.“

Bei der Premiere in diesem Jahr sind sechs Brauereien aus 
der Region und mit Bezug zu Feuchtwangen mit dabei: 
Landwehr Bräu aus Reichelshofen, Pau Hana Brauerei aus 
Weinberg, Privatbrauerei Hofmühl aus Eichstätt, Fischer 
Landbräu aus Wieseth, Stefansbräu aus Dinkelsbühl so-
wie Rook-Bräu aus Wildenholz. Jeder Gast hat die Mög-

Ein besonderes Merkmal des neuen Kinderhauses ist die 
Vollverpflegung während der Betreuungszeit. Frühstück, 
Mittagessen und Zwischenmahlzeiten werden täglich in der 
hauseigenen Küche frisch zubereitet. Dabei stehen regiona-
le Produkte, eine ausgewogene Ernährung sowie ein be-
wusster und nachhaltiger Umgang mit Ressourcen im Mit-
telpunkt. Ergänzt wird das Konzept durch viel Bewegung 
und viel Zeit an der frischen Luft sind dabei feste Bestand-
teile des pädagogischen Alltags im Kinderhaus Arche Noah.

Die Einrichtung trägt künftig den Namen Evangelisch-Lu-
therisches Kinderhaus Arche Noah. Das pädagogische 
Konzept verbindet Geborgenheit und feste Bezugsperso-
nen mit den Vorteilen eines offenen Lern- und Spielange-
bots: Während die jüngsten Kinder im geschützten U3-
Bereich in festen Stammgruppen betreut werden, können 
die Kinder ab drei Jahren aus verschiedenen Funktionsräu-
men wählen und ihre Interessen gruppenübergreifend 
entdecken und weiterentwickeln. 
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Der Ausbau stellte die Stadt vor besondere Herausforde-
rungen. Als Flächenkommune mit 87 Ortsteilen zählt 
Feuchtwangen zu den größten Ausbaugebieten Bayerns. 
Insgesamt werden rund 34 Millionen Euro in die Glasfa-
serinfrastruktur investiert. „Ein Projekt dieser Dimension 
lässt sich nur gemeinsam stemmen. Unser Dank gilt allen 
Projektpartnern für die hervorragende Zusammenarbeit 
sowie den Bürgerinnen und Bürgern für ihre Geduld und 
ihr Verständnis während der Bauarbeiten“, so Beckler.

Der Glasfaserausbau erfolgt in mehreren Bauabschnitten 
und soll bis Ende 2027 abgeschlossen sein. Bereits heute 
verfügt Feuchtwangen über eine nahezu flächendecken-
de gigabitfähige Infrastruktur und nimmt damit bayern-
weit eine Spitzenposition ein. Darüber hinaus richtet 
Feuchtwangen den Blick bereits auf den nächsten Schritt: 
Gemeinsam mit ihren Partnern arbeitet die breitBAND 
Netzgesellschaft daran, den ersten Pilotversuch zur Kup-
ferabschaltung in Bayern umzusetzen und damit erneut 
eine Vorreiterrolle bei der Digitalisierung einzunehmen.

Für ihre Vorreiterrolle beim Glasfaserausbau wurde die Stadt 
Feuchtwangen mit dem Siegel „GigabitRegionBayern“ ausge-
zeichnet. Bayerns Finanz- und Heimatstaatssekretär Martin 
Schöffel (2. v.l.) überreichte die Auszeichnung an Feuchtwan-
gens zweiten Bürgermeister Walter Soldner (2. v.r.) sowie die 
Geschäftsführer der breitBAND Glasfasernetze SW GmbH, 
Stadtwerke-Vorstand Lothar Beckler (l.) und Johannes Bisping 
(r.).  (Foto: Susi Bisping)

Stadt Feuchtwangen erhält Siegel  
„GigabitRegionBayern“
Auszeichnung würdigt Vorreiterrolle beim  
flächendeckenden Glasfaserausbau

Die Stadt Feuchtwangen zählt zu den Vorreitern beim 
Glasfaserausbau in Bayern. Für dieses herausragende En-
gagement wurde sie am 20. Juli 2026 im Bayerischen 
Staatsministerium der Finanzen und für Heimat in Nürn-
berg mit dem Siegel „GigabitRegionBayern“ ausgezeich-
net. Der Bayerische Finanz- und Heimatstaatssekretär 
Martin Schöffel, MdL, überreichte die Auszeichnung an 
Feuchtwangens zweiten Bürgermeister Walter Soldner 
und die beiden Geschäftsführer der breitBAND Glasfaser-
netze SW GmbH, Feuchtwangens Stadtwerke-Vorstand 
Lothar Beckler sowie Johannes Bisping. 

Für die Bayerische Staatsregierung seien flächendecken-
de gigabitfähige Infrastrukturen ein wichtiges Anliegen, 
wie es in einem offiziellen Schreiben des Bayerischen 
Staatsministeriums der Finanzen und für Heimat heißt. 
Der dafür notwendige Glasfaserausbau laufe auf Hoch-
touren. Feuchtwangen nehme dabei eine Vorreiterrolle 
ein und habe bereits jetzt eine gigabitfähige Anbindung 
nahezu aller Anschlüsse erreicht. Diese herausragende 
Leistung werde mit dem Siegel „GigabitRegionBayern“ 
gewürdigt.

„Die Auszeichnung ist eine großartige Anerkennung für 
die konsequente Arbeit der vergangenen Jahre und be-
stätigt unseren Weg, den wir gemeinsam mit unseren 
Stadtwerken und der breitBAND Netzgesellschaft einge-
schlagen haben“, betonte zweiter Bürgermeister Soldner.

Mit der Gründung der breitBAND Glasfasernetze SW 
GmbH im Herbst 2021 – einer Tochtergesellschaft der 
nahKRAFT GmbH mit dem Netzbetreiber bisping & 
bisping – stellte Feuchtwangen frühzeitig die Weichen 
für einen eigenständigen und flächendeckenden Glasfa-
serausbau. Von Beginn an standen dabei klare Ziele im 
Mittelpunkt: die Attraktivität der Region nachhaltig zu 
steigern, Zukunftsperspektiven insbesondere für die jun-
ge Generation zu schaffen, die Wettbewerbsfähigkeit 
der heimischen Unternehmen zu sichern und eine flä-
chendeckende Glasfaserversorgung zu gewährleisten. 
„Gleichzeitig war es uns wichtig, die Belastung für die 
Bürgerinnen und Bürger möglichst gering zu halten. 
Durch eine koordinierte Planung und die enge Zusam-
menarbeit mit unseren Partnern konnten Mehrfachbau-
stellen vermieden, ein diskriminierungsfreier Zugang er-
möglicht und Synergien optimal genutzt werden“, er-
klärte Lothar Beckler.
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investieren damit nachhaltig in die Sicherheit unserer Bür-
gerinnen und Bürger. Gleichzeitig nutzen wir die Chance, 
den Ortskern Mosbachs mit einem durchdachten Ge-
samtkonzept weiterzuentwickeln.“ Neben dem neuen 
Feuerwehrgerätehaus entstehen öffentliche Parkplätze. 
Die bestehenden Bäume entlang der Straße bleiben erhal-
ten und werden in die künftige Gestaltung des Parkplat-
zes integriert. Ergänzt wird die Planung durch neue Bau-
plätze.

Das neue Feuerwehrgerätehaus wird künftig der gemein-
same Standort der Feuerwehren Mosbach, Kühnhardt 
und Reichenbach sein. Die bisherigen Feuerwehrhäuser 
in den drei Ortsteilen werden anschließend in ihrer bishe-
rigen Funktion aufgegeben und sollen einer neuen Nut-
zung zugeführt werden. Sie entsprechen nicht mehr den 
heutigen funktionalen und sicherheitstechnischen Anfor-
derungen an moderne Feuerwehrgerätehäuser. 

„Gemeinsam mit den Verantwortlichen der Feuerwehr 
haben wir vorab verschiedene Standorte sorgfältig ge-
prüft“, erläuterte Stadtbaumeister Farag Khodary. „Das 
Grundstück in Mosbach hat sich dabei als die beste Lö-

Der Startschuss für das neue Feuerwehrgerätehaus in Mosbach ist gefallen: Am künftigen Standort läuft der Abbruch des ehema-
ligen landwirtschaftlichen Anwesens auf Hochtouren. Über den Projektauftakt freuen sich Stadtbaumeister Farag Khodary, erster 
Bürgermeister Dr. Ulrich Grünwald, sein Stellvertreter Walter Soldner, Stadträtin Sabine Soldner (v.r.) sowie Gesa Sanders vom 
Stadtbauamt (l.) gemeinsam mit Vertretern der Feuerwehren Mosbach, Kühnhardt und Reichenbach.

Startschuss für neues  
Feuerwehrgerätehaus in Mosbach
Stadt Feuchtwangen entwickelt leerstehendes Areal in Ortsmitte neu

Der Startschuss für das neue Feuerwehrgerätehaus in 
Mosbach ist gefallen. Mit den Abbrucharbeiten auf dem 
ehemaligen landwirtschaftlichen Anwesen in direkter 
Nachbarschaft zur Kirche schafft die Stadt Feuchtwangen 
die Grundlage für den neuen Standort der Freiwilligen 
Feuerwehren Mosbach, Kühnhardt und Reichenbach.

Das rund 4.100 Quadratmeter große Grundstück mit 
einstigem Wohnhaus, früherem Milchviehstall sowie 
mehreren Scheunen befindet sich im Eigentum der Stadt 
Feuchtwangen. In den kommenden knapp vier Wochen 
wird der langjährige Leerstand schrittweise zurückge-
baut. Parallel dazu beginnt die Stadt in enger Abstim-
mung mit der Freiwilligen Feuerwehr die detaillierte Be-
darfs- und Bauplanung. Der Baustart ist frühestens für 
Frühjahr 2027 vorgesehen.

„Mit dem Abbruch beginnt ein Projekt, das für die Zu-
kunft des Brandschutzes und das unverzichtbare Ehren-
amt unserer Feuerwehr in unseren Ortsteilen von großer 
Bedeutung ist“, betonte Feuchtwangens erster Bürger-
meister Dr. Ulrich Grünwald. „Wir schaffen moderne Rah-
menbedingungen für unsere Freiwillige Feuerwehr und 
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sung erwiesen. Es liegt zentral, bietet ausreichend Platz 
für das Feuerwehrgerätehaus und ist die betroffenen 
Ortsteile hervorragend erreichbar.“ 

Auch Feuchtwangens zweiter Bürgermeister Walter Sold-
ner, selbst in Mosbach beheimatet, unterstreicht die Be-
deutung des Vorhabens: „Dieses Projekt ist für Mosbach 
und die umliegenden Ortsteile ebenso wie für die gesam-
te Stadt Feuchtwangen von großer Bedeutung. Der 
Brandschutz ist eine Pflichtaufgabe der Kommune. Mit 
dem neuen, zentral gelegenen Standort schaffen wir op-
timale Voraussetzungen für unsere Feuerwehren und 
stärken die Einsatzbereitschaft langfristig.“ Zugleich ver-
wies Soldner auf den besonderen historischen Bezug: Der 
letzte Bewohner des ehemaligen landwirtschaftlichen 
Anwesens sei langjähriger Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Mosbach gewesen. Dass hier nun das neue 
gemeinsame Feuerwehrgerätehaus entstehe, sei eine 
schöne Verbindung zu dieser Geschichte.

Blick aus der Vogelperspektive auf das rund 4.100 Quadratmeter 
große Areal: Das ehemalige landwirtschaftliche Anwesen wird 
zurückgebaut und macht Platz für das neue Feuerwehrgerä-
tehaus. Die Mosbacher Kirche ist am rechten unteren Bildrand zu 
sehen, die markanten Bäume entlang der Straße am linken Bild-
rand bleiben erhalten.

Kunterbunter Sommer

Kleine Galerie
Bis zum 30. August ist die Ausstellung der Freizeitkünstler noch geöffnet. Gezeigt wird eine große Vielfalt an Kunst-
handwerk aus allen Bereichen. Geöffnet ist täglich von 14 bis 18 Uhr. An Kreuzgangspieltagen bis 20 Uhr.
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Kreuzgangspiele 2026

Es ist Festspielzeit in Feuchtwangen

Nur noch bis zum 16. August!
In Feuchtwangen gehört der Sommer dem Theater: Nur 
noch bis zum 16. August dauert die aktuell laufende 78. 
Sommer-Saison der Kreuzgangfestspiele. Zu sehen sind 
„Der Diener zweier Herren“, der italienische Komödien-
klassiker mit Live-Musik, und „Der große Gatsby“, in dem 
die „Wilden Zwanziger“ lebendig werden. Für Kinder 
und Familien verzaubert „Die kleine Hexe“ noch bis zum 
15. August den Kreuzgang und im Nixel-Garten ist es 
märchenhaft mit „Die Prinzessin auf der Erbse“ – das 
Stück für die Kleinsten ab 3 Jahren ist nur noch bis zum 
14. August zu sehen.

Zusatzvorstellungen im Kreuzgang
Für die beiden großen Abendproduktionen der Festspie-
le wurden Zusatzvorstellungen angesetzt: „Der Diener 
zweier Herren“ ist zusätzlich am Montag, den 3. August, 
um 20.30 Uhr zu sehen und „Der große Gatsby“ einmal 
mehr am Montag, den 10. August, ebenfalls um 20.30 
Uhr.
Informationen und Karten gibt es unter Kartentelefon 
09852 / 904 44 und online auf www.kreuzgangspiele.de

Lennart Matthiesen ist am Montag, den 10. August einmal 
mehr als „Der große Gatsby“ zu sehen. Das Stück läuft bis zum 
15. August. (Foto: Nicole Brühl)

Musik und viel zu lachen gibt es im Stück „Der Diener zweier 
Herren“, das bis zum 14. August im Kreuzgang zu sehen ist. 
Am Montag, den 3. August gibt es eine Zusatzvorstellung. 
  (Foto: Nicole Brühl)

„Die kleine Hexe“ (Juliane Krug) verzaubert noch bis zum 15. 
August den Kreuzgang. (Foto: Nicole Brühl)

Noch bis zum 14. August ist im Nixel-Garten für das jüngste Pu-
blikum „Die Prinzessin auf der Erbse“ zu sehen.
  (Foto: Andreas Kunkel)
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KunstKlang Feuchtwangen 2026

Verklärte Nacht – Sommer-Konzert  
im Kreuzgang mit Christiane Karg

„Klingt, als ob man über die noch nasse ‚Tristan‘-Partitur 
gewischt habe“: Nicht allen Zeitgenossen gefiel 1899 Ar-
nold Schönbergs wagemutige Komposition „Verklärte 
Nacht“. Das hatte auch mit der Vorlage zu tun: In Richard 
Dehmels Gedicht geht es um ein unehelich gezeugtes 
Kind – und um einen verzeihenden Gatten. Skandal! Das 
vielfach ausgezeichnete Quatuor Agate, dessen Name an 
eine Jugendliebe von Johannes Brahms erinnert, hat sich 
auf Wunsch von Christiane Karg Verstärkung geholt. In 
der zauberhaft schönen Atmosphäre des romanischen 
Kreuzgangs erklingt dieses wohl beliebteste Werk Arnold 
Schönbergs, ein Gipfel spätromantischer Entwicklung, in 
Kombination mit den Wesendonck-Liedern von Richard 
Wagner nach Gedichten von Mathilde Wesendonck in ei-
ner Fassung für Stimme und Streichsextett.

Mit dem Sommer-Konzert unter freiem Himmel am 16. Au-
gust 2026 endet die 12. KunstKlang-Saison und zugleich 
die Sommer-Festspielzeit der Kreuzgangspiele.

Weitere Informationen und Karten gibt es unter Tel. 09852 / 
904-44 und auf www.kunstklang-feuchtwangen.de.

Die künstlerische Leiterin Christiane Karg steht 2026 für das 
Sommer-Konzert wieder selbst auf der Bühne im Kreuzgang. 
Das Foto entstand beim Tango Argentino-Konzert 2025.
 (Foto: Andreas Kunkel)

Für eine „Verklärte Nacht“ sind Quatuor Agate am 16. August 
2026 gemeinsam mit Christiane Karg im Kreuzgang zu erleben.
 (Foto: François Le Guen)

Die Konzerte im Kreuzgang unter freiem Himmel sind stets 
ein besonderer Höhepunkt in der Reihe KunstKlang, die 
von Christiane Karg künstlerisch geleitet wird. Am 16. Au-
gust 2026, um 19 Uhr steht die Sopranistin wieder einmal 
selbst auf der Bühne: mit einem Werk von Arnold Schön-
berg und den Wesendonck-Liedern von Richard Wagner.
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gendliche aus dem Education-Programm „be part of it“ 
von KunstKlang, bei dem gemeinsam musiziert, gesun-
gen, getanzt und ein eigenes Bühnenbild gestaltet wird.

Insgesamt stehen während der sechswöchigen Sommerfe-
rien 86 Angebote zur Auswahl. Besonders erfreulich ist 
laut Stadtjugendpfleger Hartnagel, dass das Angebot auch 
in diesem Jahr wieder um zahlreiche neue Ideen bereichert 
wurde: 15 Veranstaltungen feiern ihre Premiere im Ferien-
programm oder kehren nach längerer Pause wieder zurück.

Ein besonderer Dank gilt den insgesamt 32 Vereinen, Institu-
tionen und privaten Veranstaltern, die mit ihrem Einsatz das 
Ferienprogramm ermöglichen. „Ohne das große Engage-
ment unserer zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer wäre ein Angebot in dieser Größenordnung nicht 
denkbar“, betont Hartnagel. „Sie leisten einen wertvollen 
Beitrag dazu, dass Kinder und Jugendliche abwechslungsrei-
che und erlebnisreiche Sommerferien verbringen können.“

Die Anmeldungen über die neue Online-Plattform „Feri-
enfreunde“ laufen auf Hochtouren und sind nach den 
bisherigen Rückmeldungen von Eltern nun auch einfacher 
zu handhaben. Für viele Programm-
punkte stehen auch weiterhin noch 
freie Plätze zur Verfügung. Ein Blick in 
das aktuelle Programmheft unter 
www.meine.ferienfreunde.com/partner/
feuchtwangen lohnt sich daher. 

Abwechslungsreiche Ferien in Feuchtwangen
Über 80 Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Auch in diesem Sommer wartet auf Kinder und Jugendli-
che in Feuchtwangen wieder ein abwechslungsreiches Fe-
rienprogramm. Durch die tatkräftige Unterstützung zahl-
reicher Vereine, Organisationen und engagierter privater 
Anbieter konnte das Team des städtischen Jugendhauses 
erneut ein vielfältiges Angebot auf die Beine stellen. 

Ob sportlich aktiv, kreativ oder auf spannender Entde-
ckungstour – die einzelnen Veranstaltungen bieten jede 
Menge Möglichkeiten, die Ferien abwechslungsreich zu 
gestalten. „Mit dem Sommerferienprogramm möchten 
wir Kindern und Jugendlichen eine erlebnisreiche Ferien-
zeit ermöglichen und Familien bei der Feriengestaltung 
unterstützen“, so Stadtjugendpfleger Thomas Hartnagel. 

Bereits das Eröffnungswochenende verspricht einen ab-
wechslungsreichen Start in die Sommerferien: Am Freitag, 
31. Juli, warten das Hüpfburgenland und der Wasserspiel-
Park auf der Mooswiese, die Sommerferien-Open-Pool-
party im Freibad sowie die Aufführung von „Die Prinzessin 
auf der Erbse“ im Nixel-Garten. Am Samstag, 1. August, 
laden der traditionelle Kinderflohmarkt und der Kindertag 
des Gewerbevereins Feuchtwangen „Spitze“ e. V. mit dem 
beliebten „Guldenlauf“, betreuten Spielstationen und Au-
togrammkarten der Helden des Kinderstücks der Kreuz-
gangspiele in die Altstadt ein, bevor am Abend gemein-
sam mit dem Jäger auf dem Hochsitz die Natur erkundet 
werden kann. Am Sonntag, 2. August, folgt dann der Mu-
siktag „Vier Jahreszeiten“, ein Projekt für Kinder und Ju-

Musikschule Romantisches Franken e.V.

Es sind noch Plätze frei!
Lust auf Musik? Dann noch schnell anmelden!

Für das Schuljahr 2026/2027 sind noch Plätze frei für die 
verschiedensten Instrumente (z. B. Blockflöte, Klavier, 

Querflöte, …). Einfach online anmelden unter 
www.musik-schule.org.

Das Team der Musikschule freut sich auf Dich!
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Das Feuchtwanger Freibad bleibt auch in diesem Sommer 
ein echter Besuchermagnet. Bereits jetzt konnte der 
30.000. Badegast der Saison 2026 begrüßt werden. 
Feuchtwangens erster Bürgermeister Dr. Ulrich Grünwald 
und Freibadleiter Heiko Hercher gratulierten Marlies und 
Wolfgang Kullmann aus Feuchtwangen mit einem Blu-
menstrauß sowie einem Gutschein für eine Saisonkarte.

Das Ehepaar Kullmann zählt zu den treuesten Stammgästen 
des Freibads und ist nach eigener Aussage nahezu täglich 
vor Ort. Gemeinsam mit rund 20 weiteren Stammgästen hat 
sich über die Jahre eine feste Gemeinschaft gebildet, die den 
Sommer regelmäßig im Freibad verbringt – meist im Schat-
ten der Bäume am Schleifweiher oder natürlich im Wasser. 

 „Es ist ein fantastisches Freibad. Vor allem das 50-Meter-
Schwimmbecken ist natürlich das absolute Highlight – ich 
weiß gar nicht, ob es im Landkreis Ansbach sonst noch 
eine vergleichbare Anlage gibt“, schwärmte Wolfgang 
Kullmann. Für ihn ist alles vorhanden: Rutsche, Kinderbe-
cken, große Liegewiese mit reichlich Schatten, Naturba-
desee und Bistro. Ein besonderes Lob richtete er an die 

Wasserwacht sowie das Freibadteam: „Alle leisten hier 
großartige Arbeit. Nette Menschen, ein super Ablauf und 
eine hervorragende Organisation.“ Als Anregung 
wünschte sich Kullmann größere Mietschränke, um bei-
spielsweise Klappstühle sicher verstauen zu können.

Marlies Kullmann konnte bei der Geschenkübergabe lei-
der nicht dabei sein. Sie ließ jedoch ausrichten, dass sie 
das Feuchtwanger Freibad bereits seit ihrer Kindheit 
kennt – damals noch nur mit Schleifweiher und zwei 
Sprungbrettern, einer Rutsche sowie einer Badeinsel. 
„Hier habe ich schwimmen gelernt und unzählige Stun-
den verbracht, selbst im Winter beim Schlittschuhlaufen. 
„Unser Freibad ist eine wertvolle Freizeiteinrichtung für 
Jung und Alt und es muss alles dafür getan werden, dass 
der Betrieb auch für die nachfolgenden Generationen ga-
rantiert wird“, so Marlies Kullmann.

Bürgermeister Grünwald gratulierte dem Ehepaar Kull-
mann herzlich und nutzte die Gelegenheit zum persönli-
chen Austausch. „Wir wollen unser Freibad attraktiv und 

30.000. Badegast der Saison: Feuchtwangens erster Bürgermeister Dr. Ulrich Grünwald (l.) und Freibadleiter Heiko Hercher (r.) gra-
tulierten Stammgast Wolfgang Kullmann mit einem Blumenstrauß und einem Gutschein für eine Saisonkarte. Auf dem Foto fehlt 
seine Ehefrau Marlies.

Treue Stammgäste  
knacken die 30.000-Besucher-Marke
Freibad Feuchtwangen zieht zur laufenden  
Saison eine starke Zwischenbilanz
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von der Firma Planex gesponsert, wie Hercher dankend 
hervorhob.

Informationen zu den jeweils gültigen Öffnungszeiten 
finden Badegäste auf der Facebook-Seite des Freibads so-
wie in der Heimat-Info-App Feuchtwangen.

vor allem auch bedarfsgerecht weiter-
entwickeln, dafür ist das direkte Ge-
spräch sehr wichtig“, betonte Grün-
wald und hatte ein offenes Ohr für die 
Wünsche und Anregungen der lang-
jährigen Stammgäste.

Freibadleiter Heiko Hercher zog eine 
äußerst positive Zwischenbilanz. 
„Nach dem witterungsbedingt etwas 
schleppenden Start im Mai haben wir 
die Marke von 30.000 Badegästen be-
reits vergleichsweise früh erreicht. 
Während der Hitzewelle im Juni konn-
ten wir an einzelnen Tagen bis zu 
2.300 Besucherinnen und Besucher 
begrüßen“, berichtete Hercher. Nun 
hoffe das gesamte Team auf einen 
ebenso erfolgreichen Saisonendspurt.

Neu im Freibad sind zwei Sitzgarnitu-
ren mit jeweils einem Tisch und zwei Bänken. Die aus re-
cyceltem Kunststoff gefertigten Garnituren stehen ab so-
fort im Bereich der Wasserwachtstation am Schleifwei-
her. Eine der beiden Sitzgruppen wurde im Farblayout 
der Wasserwacht – Weiß, Rot und Blau – gestaltet und 

Zwei neue Sitzgruppen ergänzen ab sofort den Bereich nahe der Wasserwachtsta-
tion am Schleifweiher. Eine der beiden Garnituren wurde dabei passend im Farblay-
out der Wasserwacht gestaltet.
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werden. Für die Kreativbeiträge bekommt man ebenfalls 
Stempel im Sommerlese-Journal.

Der Abschluss des Sommerferien-Leseclubs wird gemein-
sam gefeiert. Im Rahmen der Abschlussparty erhält jedes 
Clubmitglied eine Urkunde, eine kleine Überraschung 
und es werden tolle Preise verlost.

Aktionszeitraum: 21. Juli bis 12. September 2026

Abschlussparty: Mittwoch, 23. September 2026 um 
16 Uhr im KulturKino Feuchtwangen

In den Sommerferien bietet die Stadtbücherei Feucht-
wangen für Kinder und Jugendliche den beliebten Som-
merferien-Leseclub an. Eine große Auswahl aktueller Bü-
cher steht dafür bereit. Diese können von den Clubmit-
gliedern exklusiv ausgeliehen und bewertet werden. 

Für jedes gelesene und bewertete Buch erhalten die 
Teilnehmer/-innen einen Stempel in das Sommerlese-
Journal, dass die Clubmitglieder bei der Anmeldung er-
halten. Auch Kreativität ist gefragt. Wer möchte, kann 
Texte, Gedichte, Haikus oder Elfchen zu den gelesenen 
Büchern schreiben. Ebenso kann gemalt und gebastelt 

Alle neuen Filme und Hörbücher können im Bibliothekskatalog unter: 
webopac.winbiap.de/feuchtwangen oder in der B24-App angesehen werden.

Neuzugänge in der Stadtbücherei 
Filme und Hörbücher für Erwachsene

Haus Binz | Webergasse 7 | 91555 Feuchtwangen
Tel. 0 98 52 / 34 56 • stadtbuecherei@feuchtwangen.de 
www.feuchtwangen.de/de/leben-wohnen/stadtbuecherei 

Öffnungszeiten: 
Di & Fr 9–13 Uhr & 14–17 Uhr | Mi & Do 15–18 Uhr | Sa 9–12 Uhr
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Am Donnerstag, 6. August um 15 Uhr wird Otfried 
Preußlers Geschichte von der kleinen Hexe als Mitmach-
Klanggeschichte zum Leben erweckt. Dazu sind alle Kin-
der ab 3 Jahren herzlich eingeladen. Anmeldungen bitte 
in der Stadtbücherei.

„Die kleine Hexe“ 
Vorlesezeit im August

Rund 30 Teilnehmende begleiteten Feuchtwangens neuen Bürgermeister bei der Auftakttour des STADTRADELN 2026 auf einer 
knapp 30 Kilometer langen Radtour durch das Feuchtwanger Umland und nutzten die Gelegenheit zum persönlichen Austausch.

STADTRADELN 2026: Feuchtwangen  
baut starkes Ergebnis weiter aus
Mehr als 129.000 geradelte Kilometer, über 500 aktive 
Teilnehmende und ein abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm – Feuchtwangen setzt beim STADTRADELN er-
neut ein starkes Zeichen für nachhaltige Mobilität.

Zum zweiten Mal hat die Kreuzgangstadt an der interna-
tionalen Kampagne STADTRADELN teilgenommen – und 

knüpfte dabei nicht nur an den großen Erfolg des Vorjah-
res an, sondern baute diesen eindrucksvoll weiter aus. 
Während sich 2025 insgesamt 376 aktive Radelnde in 17 
Teams beteiligten und gemeinsam 84.941 Kilometer zu-
rücklegten, konnten die Zahlen 2026 nochmals deutlich 
gesteigert werden: Im Aktionszeitraum vom 20. Juni bis 
10. Juli 2026 waren 517 aktive Radlerinnen und Radler in 
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30 Teams unterwegs. Gemeinsam legten sie in 
9.509 Fahrten beeindruckende 129.453 Kilome-
ter zurück.

Mit einer beeindruckenden Gesamtleistung von 
20.324 geradelten Kilometern sicherte sich das 
Gymnasium Feuchtwangen erneut den ersten 
Platz in der Gesamtwertung. Auf Rang zwei 
folgte die Mittelschule Feuchtwangen-Land mit 
16.186 Kilometern. Den dritten Platz belegte das 
Team Mi.Radler, das gemeinsam 14.711 Fahrrad-
kilometer sammelte. Das Team der Stadtverwal-
tung Feuchtwangen erreichte mit 7.495 geradel-
ten Kilometern den siebten Platz der Gesamt-
wertung. Die vollständige Auswertung des 
Feuchtwanger STADTRADELN 2026 mit allen Er-
gebnissen und Platzierungen ist online unter 
www.stadtradeln.de/feuchtwangen abrufbar.

Neben dem sportlichen Wettbewerb erfreute sich auch 
das umfangreiche Begleitprogramm der Stadt Feucht-
wanger großer Beliebtheit. Zum Auftakt begleiteten 
rund 30 Teilnehmende bei hochsommerlichen Tempera-
turen Feuchtwangens neuen Bürgermeister auf einer 
knapp 30 Kilometer langen Radtour durch das Feucht-
wanger Umland – gemütlicher Austausch und Einkehr 
inklusive. Auch die folgenden gemeinsamen Fahrten – 
die Feierabendrunde, eine große 40-Kilometer-Tour, die 
gemütliche Seniorentour, die Kneipp, Kultur und Kulina-
rik-Tour sowie die Themenfahrt mit Johann Georg von 
Soldner – stießen durchweg auf gute Resonanz, rege Be-
teiligung und große Begeisterung. Auch die SPD Feucht-
wangen organisierte eine eigene STADTRADELN-Tour: 
gemeinsam mit dem Vizepräsidenten des Bayerischen 
Landtags, Markus Rinderspacher, wurden bei der rund 
30 Kilometer langen Fahrt durch Feuchtwangen zahlrei-
che kommunalpolitische Themen vor Ort diskutiert.

„Die beeindruckenden Zahlen zeigen, welchen hohen 
Stellenwert das Fahrradfahren mittlerweile in Feuchtwan-

Mit einer Themenradtour auf den Spuren Johann Georg von Soldners 
fand das STADTRADELN Feuchtwangen 2026 einen gelungenen Ab-
schluss.

gen hat“, betonte Feuchtwangens erster Bürgermeister 
Dr. Ulrich Grünwald, der selbst fleißig Radkilometer sam-
melte. „Dazu motiviert der sportliche Wettbewerbsge-
danke des STADTRADELN. Es ist großartig zu sehen, mit 
welchem Engagement sich unsere Schulen, Unterneh-
men, Vereine und private Gruppen beteiligt und gemein-
sam Kilometer gesammelt haben.“

Zum Abschluss des STADTRADELN 2026 organisiert die 
Stadt Feuchtwangen im Herbst einen gemeinsamen Emp-
fang für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die Kilo-
meter gesammelt und gemeldet haben. Die Einladung er-
folgt rechtzeitig über die jeweiligen Teamkapitäne. Ne-
ben Getränken und kleinen Snacks dürfen sich die Gäste 
auch auf attraktive Gewinne freuen, die unter den enga-
gierten Radlerinnen und Radlern verlost werden.

Die Ehrung der Schulteams ist bereits erfolgt: Die Schü-
lerinnen und Schüler erhielten Urkunden und Eisgut-
scheine als Anerkennung für ihre herausragenden Leis-
tungen.

Die neue Verbandsversammlung setzt sich entspre-
chend der Schülerzahlen zum Stichtag 1. Oktober 
2025 aus den Ersten Bürgermeistern der Mitglieds-
gemeinden sowie weiteren entsandten Vertretern 
der beteiligten Kommunen wie folgt zusammen:

Konstituierende Sitzung der  
Verbandsversammlung des Schulverbands 
Mittelschule Feuchtwangen-Land
Am Dienstag, 23. Juni 2026, fand die konstituierende Sitzung 
der Verbandsversammlung des Schulverbands Mittelschule 
Feuchtwangen-Land statt. Im Mittelpunkt der Sitzung stan-
den die Neubesetzung der Verbandsversammlung sowie die 
Wahl des Vorsitzes und die Besetzung verschiedener Gremien.
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Bei der konstituierenden Sitzung der Verbandsversammlung des Schulverbands Mittelschule Feuchtwangen-Land mit dabei wa-
ren, v.l.: Thomas Hillermeier (2. BGM Aurach), Stadtrat Friedrich Probst, Matthias Scheuer (1. BGM Schopfloch), Thomas Beck  
(1. BGM Dentlein am Forst), Grundschulleiterin Ellen Schürrlein, Stadträtin Susanne Bergold, dritte Bürgermeisterin Birgit Meyer, 
Mittelschulleiter Johannes Stegmann, Wilhelm Hintermeier (3. BGM Schnelldorf), Tobias Strauß (1. BGM Schnelldorf) sowie erster 
Bürgermeister Dr. Ulrich Grünwald.

Gemeinde Verbandsrat Stellvertreter

Feuchtwangen 1. Bürgermeister Dr. Ulrich Grünwald 2. Bürgermeister Walter Soldner

Stadtrat Friedrich Probst Stadtrat Hans Schmeißer

3. Bürgermeisterin Birgit Meyer Stadtrat Dr. Marko Hedler

Stadträtin Susanne Bergold Stadtrat Thomas Hogger

Schnelldorf 1. Bürgermeister Tobias Strauß 2. Bürgermeister Eberhardt Held

3. Bürgermeister Wilhelm Hintermeier Gemeinderätin Caroline Ludwig-Schönig

Aurach 1. Bürgermeister Simon Göttfert 2. Bürgermeister Thomas Hillermeier 

Dentlein a. F. 1. Bürgermeister Thomas Beck 2. Bürgermeister Gerhard Wagemann

Der Markt Schopfloch ist weiterhin über einen öffentlich-
rechtlichen Schulvertrag am Schulverband beteiligt und 
verfügt über ein Mitspracherecht, jedoch über kein 
Stimmrecht.

Zum Schulverbandsvorsitzenden wurde der erste Bürger-
meister der Stadt Feuchtwangen, Dr. Ulrich Grünwald, 
gewählt. Sein Stellvertreter ist der erste Bürgermeister 
der Gemeinde Schnelldorf, Tobias Strauß. Ein weiterer Ta-
gesordnungspunkt war die Entsendung von Vertretern in 
die Zweckverbände Hallenbad Feuchtwangen sowie Au-
ßensportanlagen Schulzentrum Feuchtwangen. Neben 

dem Schulverbandsvorsitzenden Dr. Ulrich Grünwald 
wird künftig Verbandsrätin Birgit Meyer den Schulver-
band in beiden Zweckverbänden vertreten. Ihre Stellver-
tretung übernimmt Verbandsrätin Susanne Bergold.

Für die örtliche Prüfung der Jahresrechnungen wurde zu-
dem der Rechnungsprüfungsausschuss für die Dauer der 
Amtszeit gebildet. Dem Gremium gehören die Verbands-
räte Thomas Beck (erster Bürgermeister Dentlein am Forst), 
Wilhelm Hintermeier (dritter Bürgermeister Schnelldorf) 
sowie Simon Göttfert (erster Bürgermeister Aurach) an. Als 
Vertreter wurde Verbandsrat Friedrich Probst benannt.
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Die öffentliche Führung findet am Sonntag, den 2. Au-
gust, um 20.30 Uhr statt. Treffpunkt ist vor dem Alten 
Rathaus am Marktplatz.

Alle Führungen können auch außerhalb der öffentlichen 
Führungstermine, nach Voranmeldung über die Tourist In-
formation Feuchtwangen für Gruppen gebucht werden. 

Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1  
91555 Feuchtwangen, Telefon: 09852 / 904 55  
touristinformation@feuchtwangen.de 
www.tourismus-feuchtwangen.de

Themenführung „Es geht um ... – Sagen  
und Mythen aus dem Feuchtwanger Land
Die wohl bekannteste 
Sage aus dem Feuchtwan-
ger Land ist die Grün-
dungssage der Stadt. Der 
Überlieferung nach soll 
Kaiser Karl der Große mit 
seinem Gefolge in der hie-
sigen Gegend gejagt ha-
ben. Als er sich im Wald 
verirrte und vom Durst ge-
plagt wurde, sah er eine 
Taube auffliegen und folg-
te ihr zu einer Quelle. 
Nachdem er sich gestärkt 
hatte, fand er sein Jagdge-
folge bald wieder. Aus 
Dankbarkeit gegenüber 
Gott ließ er in der Nähe 
der Quelle eine Kirche und 
ein Kloster errichten – und 
wurde der Sage nach zum 
Gründer der Stadt Feucht-
wangen. 

Noch heute erinnert das 
Feuchtwanger Taubenbrünn-
lein an diese Geschichte. 
Auf der Brunnensäule ist 
der Text der Sage zu lesen, 
und auch eine Tafel an ei-
nem benachbarten Ge-
bäude erinnert an die 
Überlieferung. Tatsächlich 
sind die Stiftungsurkunden 
des Feuchtwanger Klosters 
verloren gegangen, sodass 
bis heute nur vermutet 
werden kann, wer das 
Kloster tatsächlich gegrün-
det hat. Umso bemerkenswerter ist jedoch das hohe Al-
ter dieser Erzählung: Bereits im 13. Jahrhundert wird Karl 
der Große in Quellen als Gründer des Feuchtwanger Be-
nediktinerklosters genannt. 

Beim Rundgang „Es geht um … – Sagen und Mythen 
aus dem Feuchtwanger Land“ können Interessierte 
weitere spannende Geschichten aus der Region entde-
cken. Die Führung lädt dazu ein, alten Überlieferungen 
nachzuspüren und zu erfahren, welche Sagen, Legenden 
und geheimnisvollen Geschichten sich bis heute im 
Feuchtwanger Land erhalten haben. 

Am Sonntag, 2. August, können Interessierte bei der öffentlichen Themenführung „Es geht um 
… – Sagen und Mythen aus dem Feuchtwanger Land“ spannende Geschichten aus Feuchtwan-
gen und der Region entdecken. (Foto: TI Feuchtwangen/Christoph Bender)
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Blockwoche am Campus fördert  
kreative Lösungsansätze
Kreative Köpfe, neue Perspektiven und praktische Zusammenarbeit 

Besuch der „The smarter E Europe 2026“

Mitte Mai fand am Campus Feuchtwangen eine Block-
woche zum Thema Design Thinking unter der Leitung 
von Prof. Dr. Kerstin Weiß statt. In diesem kompakten 
Lehrformat setzten sich die Studierenden mehrere Tage 
intensiv mit kreativen Problemlösungsmethoden ausein-
ander und wendeten diese direkt in der Praxis an. In in-
terdisziplinären Teams entwickelten sie innovative Lö-
sungsansätze, hinterfragten bestehende Denkweisen 
und lernten, Herausforderungen aus unterschiedlichen 
Perspektiven zu betrachten. 

Die offene Arbeitsatmosphäre, kreative Methoden wie 
Brainstorming und Prototyping sowie der intensive Aus-
tausch förderten Teamarbeit, Kommunikationsfähigkeit 
und Innovationskraft. Die Blockwoche zeigte, welches 
Potenzial in der gemeinsamen Entwicklung von Ideen 
und der Betrachtung komplexer Herausforderungen aus 
verschiedenen Blickwinkeln liegt. Gleichzeitig stärkte sie 

Die Messe „The smarter E Europe“ zählt zu den wichtigs-
ten internationalen Plattformen für die Energiewirtschaft 
und vereint Unternehmen, Forschungseinrichtungen und 
Innovationstreiber aus den Bereichen erneuerbare Energi-
en, Energiespeicherung, Elektromobilität und intelligen-
tes Energiemanagement. Im Juni besuchte Prof. Dr. Weiß 
die Messe gemeinsam mit Studierenden, um ihnen einen 
praxisnahen Einblick in aktuelle Entwicklungen der Ener-
giewende sowie den Austausch zwischen Wissenschaft 
und Industrie zu ermöglichen. Im Rahmen des Studieren-
denprogramms nahmen die Studierenden unter anderem 
an Fachvorträgen zur Gestaltung der Energiewende teil.

Darüber hinaus führte Prof. Dr. Weiß Fachgespräche mit 
führenden Experten und Unternehmen zu den Themen 
Batteriespeicher und Vehicle-to-Grid. Dabei wurden 
wertvolle Kontakte für anstehende Forschungsprojekte 
geknüpft und neue Kooperationsmöglichkeiten geprüft. 

wichtige Kompetenzen für die spätere berufliche Praxis 
und verdeutlichte, wie durch gemeinsames Denken und 
Experimentieren innovative Lösungen entstehen können.

Die gewonnenen Erkenntnisse und Industriekontakte 
bilden die Grundlage für zukünftige gemeinsame For-
schungs- und Transferprojekte und fließen unmittelbar 
in die Lehre ein.
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Sprachen

Englisch A1 – Conversation – Für Anfänger*innen  
mit geringen Vorkenntnissen – online

G30293V, 10 Abende, Do, 16.07.2026, 18.45 –20.15 Uhr
vhs-cloud
Kursgebühr: 135,- €
Kursleitung: Saskia Weniger

Spanisch A1 – Anfängerkurs

G80281A, 15 Abende, Mi, 30.09.29, 19 –20.30 Uhr
Schule Feu-Stadt
Kursgebühr: 172,50 €
Kursleitung: Ruth Ebert-Obando

Vietnamesisch für Anfänger*innen

G60281A, 10 Abende, Mi, 30.09.2026, 19 –20.20 Uhr
vhs-Raum, Marktplatz 1
Kursgebühr: 141,70 €
Kursleitung: Thi Kieu Anh Pham

Italienisch – Mittelstufe B1

G51281A, 12 Abende, Mo, 05.10.2026, 17.30 –19 Uhr,
Schule Feu-Stadt 
Kursgebühr: 102,- €
Kursleitung: Martina Cau

Englisch für Anfänger*innen A1

G30281A, 15 Abende, Di, 06.10.2026, 18 –19.30 Uhr,
vhs-Raum, Marktplatz 1 
Kursgebühr: 135,- €
Kursleitung: Fabiane Heck-Henrich

Italienisch für Anfänger*innen A1

G50281A, 12 Abende, Do, 08.10.2026, 16.30 –18 Uhr
vhs-Raum, Marktplatz 1 
Kursgebühr: 102,- €
Kursleitung: Martina Cau

Spanisch – Mittelstufe B1

G81281B, 8 Abende, Di, 20.10.2026, 18.30 –20 Uhr
Schule Feu-Stadt
Kursgebühr: 92,- €
Kursleitung: Carlos del Rio

Aktuelles Kursangebot  
der vhs Feuchtwangen  
mit freien Plätzen
Ausführliche Kursbeschreibungen und Kursanmeldungen 
jederzeit online über www.vhs-lkr-ansbach.de

Information:  vhs Feuchtwangen/Tourist Information Feuchtwangen,   
Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852 / 904-55

Bewegung und Gesundheit
Ganzkörpertraining

J10281B 10 Abende, Di, 15.09.2026, 18 –19 Uhr 

J10282C 10 Abende, Di, 15.09.2026 19 –20 Uhr  

Turnhalle Schule Feu-Stadt, 
Kursgebühr: 56,70 € 
Trainerin: Marianne Schülke       

Die klassische homöopathische Hausapotheke

H14281A, 1 Tag, Sa, 10.10.2026, 10 –17 Uhr
vhs-Raum, Marktplatz 1
Kursgebühr: 35,- € 
Kursleitung: Andrea Helmling, Heilpraktikerin

Mix it, Cook it, Love it –  
Kochen, Backen und mehr …

Backen mit Dinkel

H23284A, 1 Abend, Mo, 05.10.2026, 17 –21.30 Uhr
Schulküche Schule Feu-Land
Kursgebühr: 37,- € inkl. Lebensmittelkosten
Kursleitung: Robert Döppert

Gesundes Fastfood

H23281A, 1 Abend, Mi, 21.10.2026, 18 –22 Uhr
Schulküche Schule Feu-Stadt
Kursgebühr: 43,- € inkl. Lebensmittelkosten
Kursleitung: Petra Müller

Cocktails mixen wie ein Profi

K18283A, 1 Nachmittag, Sa, 24.10.2026, 16–19 Uhr 
Brasserie Lounge Feuchtwangen 
Kosten: 18,- €, zzgl. 25,- € Lebensmittelkosten
Kursleitung: Ardi Stiemer

Kulinarische Mitbringsel

H23282A, 1 Abend, Do, 10.12.2026, 18 –22 Uhr
Schulküche Schule Feu-Stadt 
Kursgebühr: 43,- € inkl. Lebensmittelkosten 
Kursleitung: Petra Müller

Männerabend in der Küche – Kochen mit Freunden

H23283A, 1 Abend, Fr, 15.01.2027, 18 –22 Uhr
Schulküche Schule Feu-Stadt
Kursgebühr: 43,- € inkl. Lebensmittelkosten
Kursleitung: Petra Müller
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Tages-Make-up 50+ – Natürlich schön in jedem Alter

K91286A, 1 Abend, Do, 12.11.2026, 18 –20.30 Uhr
vhs-Raum, Marktplatz 1
Kursgebühr: 35,- € zzgl. 10,- € Materialkosten
Kursleitung: Michaela Heumann

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung

A20284A, 1 Abend, Mi, 25.11.2026, 18 –19.30 Uhr
vhs-Raum, Marktplatz 1
Kursgebühr: 15,- €
Referentin:  Ellen Sandfuchs, Fachanwältin für Erbrecht 

und Verkehrsrecht

Hausüberlassung an die Kinder – was zu beachten ist

A20281C, 1 Abend, Mi, 17.02.2027, 18–19.30 Uhr
vhs-Raum, Marktplatz 1
Kursgebühr: 15,- €
Referentin: Ellen Sandfuchs, Fachanwältin für Erbrecht und Ver-
kehrsrecht

Junge vhs
Make-up für Teenager

K91284A, 1 Vormittag, Sa, 19.09.2026, 10 –12 Uhr
Jugendhaus Feuchtwangen 
Kursgebühr: 35,- €, zzgl. 10,- € Materialkosten
Kursleitung: Michaela Heumann

Selbstbehauptungskurs für Grundschulkinder

B02281A Kinder der 1.+2. Klasse, 10 Nachmittage, Fr, 
02.10.2026, 14 –15.30 Uhr

B02282A Kinder der 3.+4. Klasse, 10 Nachmittage, Fr, 
02.10.2026, 15.45 –17.15 Uhr
Jugendhaus Feuchtwangen
Kursgebühr: 85,- €
Kursleitung: Egor Dubhorn

Der Medienführerschein für Kinder (9-14 Jahre) – online

F31281V, 1 Nachmittag, Mi,17.02.2027, 16.15 –17.45 Uhr
Kursgebühr: 20,- €
Referent: Robin Weniger

KI in der Schule (ab 8. Klasse) – online

F31282V, 1 Nachmittag, Di, 02.03.2027, 16.15 –17.45 Uhr
Kursgebühr: 20,- €
Referent: Robin Weniger

Ausführliche Kursbeschreibungen und weitere interes-
sante Kurse zu aktuellen Themen finden Sie unter www.
vhs-lkr-ansbach.de. 

Haben Sie besondere Kurs- und Themenwünsche? Bitte 
sprechen Sie uns an!

Kursleiter*innen gesucht! Sie haben Ideen für ein Kurs-
angebt und Lust, Ihr Wissen an der vhs weiterzugeben? 
Dann setzen Sie sich bitte einfach mit uns in Verbindung!

Englisch Festive Greetings – Für Anfänger*innen mit ge-
ringen Vorkenntnissen – online

G30284V, 5 Abende, Di, 02.11.2026, 18.45 –20.15 Uhr
vhs-cloud, 
Kursgebühr: 75,- €
Kursleitung: Saskia Weniger

EDV
Microsoft Outlook – Grundlagen kompakt

F34281A, 3 Abende, Mo, 16.11.2026, 19 –21.15 Uhr
vhs-Raum, Marktplatz 1
Kursgebühr: 70,- €
Kursleitung: Florian Frey

Grundkurs Selbst- und Projektorganisation mit MS OneNote

F34282A, 3 Abende, Di, 08.12.2026, 19 –21.15 Uhr
vhs-Raum, Marktplatz 1
Kursgebühr: 70,- €
Kursleitung: Florian Frey

 
Lebenskunst und Alltagskompetenz – Ange-
bote für jede Lebenslage
Systemische Aufstellungen

B18283B, 1 Abend, Fr, 18.09.2026, 18 –21 Uhr
vhs Raum, Marktplatz 1
Kursgebühr: 17,- €
Kursleitung: Hanna Vögele

Herbstkränze aus Naturmaterialien

K74282A, 1 Vormittag, Sa, 19.09.2026, 10 –12 Uhr
Gaststube ehem. Gasthof Lamm
Kursgebühr: 12,70 €, zzgl. ca. 10,- € Materialkosten
Kursleitung: Elsbeth Käser

Herbstlook – Make-up für die goldene Jahreszeit

K91285A, 1 Abend, Do, 08.10.2026, 18 –20.30 Uhr
vhs-Raum, Marktplatz 1 
Kursgebühr: 35,- € zzgl. 10,- € Materialkosten
Kursleitung: Michaela Heumann

Systemische Aufstellungen

B18283C, 3 Abende, Fr, 16.10./30.10./13.11.2026
18.30 –21 Uhr
vhs Raum, Marktplatz 1
Kursgebühr: 42,50 €
Kursleitung: Hanna Vögele 

Besichtigung und Führung durch  
die Feuchtwanger Kläranlage

A07282A, 1 Nachmittag, So, 25.10.2026, 13 –14.30 Uhr
Kläranlage Feuchtwangen, Aichenzell 20
kostenlos
Kursleitung: Martin Proff

Lebensretter 112

H11281A, 1 Abend, Mo, 02.11.2026, 18 –20.30 Uhr
Rathaus Großer Sitzungssaal
kostenlos
Kursleitung:  André Herwig, Leiter Bildungszentrum BRK Kreis-

verband Ansbach
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Bitte beachten Sie die Schilder und geltenden Regeln auf 
dem Gelände. Mit Ihrer Rücksicht tragen Sie dazu bei, 
dass die Kneipp-Anlage in Feuchtwangen für alle ein sau-
berer und angenehmer Ort der Erholung bleibt.

Das Hinweisschild am Eingang der Kneipp-Anlage informiert über die geltenden Nutzungs-
regeln. Die Stadt Feuchtwangen bittet alle Besucherinnen und Besucher, diese – insbeson-
dere das Hundeverbot – zu beachten, damit die Anlage ein Ort der Erholung für alle bleibt.

Hinweis zur Kneipp-Anlage –  
Ein Ort der Erholung für alle
Die Kneipp-Anlage ist ein Ort der 
Erholung, der Gesundheit und 
der Ruhe. Damit sich alle Besu-
cherinnen und Besucher wohl-
fühlen und die Anlage hygienisch 
sowie bestimmungsgemäß nut-
zen können, bitten wir um Rück-
sichtnahme und Einhaltung der 
geltenden Regeln.

Nachdem bei der Stadtverwal-
tung wiederholt Meldungen über 
eine unsachgemäße Nutzung der 
Kneipp-Anlage eingegangen sind, 
möchte die Stadt Feuchtwangen 
nochmals ausdrücklich darauf 
hinweisen: Hunde sind in der 
Kneipp-Anlage nicht erlaubt und 
dürfen insbesondere auch nicht 
in das Kneipp-Becken. Die Halte-
rinnen und Halter tragen die Ver-
antwortung für ihre Tiere.

Darüber hinaus sind sowohl das große Kneipp-Becken als 
auch das Armbecken ausschließlich für die vorgesehene 
Kneipp-Anwendung bestimmt. Sie sind nicht zum Spielen 
oder Baden für Kinder geeignet. Eltern haften für ihre Kinder!

der Gehbahnen im Winter in der Stadt Feuchtwangen 
alle Grundstückseigentümer verpflichtet sind, alle dem 
öffentlichen Verkehr gewidmeten Straßen, Wege und 
Plätze mit ihren Bestandteilen zu reinigen und reinzu-
halten. 

Das Säubern der Straßen und Gehwege umfasst gemäß 
der städtischen Verordnung die Beseitigung von Keh-
richt, Schlamm, Laub, Unkraut und sonstigen Unrat. Dazu 
sind Gräben, Böschungen und Grünstreifen sowie Ab-
flussrinnen und Kanaleinlaufschächte sauber zu halten. 
Auch private Hecken, Sträucher und Bäume, die auf Fahr-
bahnen und Gehwegen hineinragen, müssen von den 
Grundstückseigentümern aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit bis auf die eigene Grundstücksgrenze regelmä-
ßig zurückgeschnitten werden. 

Reinhaltung und Reinigung  
der öffentlichen Straßen
Der Sommer hat in diesem Jahr zu einem starken Wachs-
tum von Hecken, Sträuchern, Bäumen und Gräsern ge-
führt. Auch entlang von Straßen und Gehwegen kommt 
es dabei vermehrt zu Wildwuchs. In den vergangenen 
Wochen konnte leider an vielen Stellen in Feuchtwangen 
beobachtet werden, dass Fahrbahnen, Siedlungswege 
und Bürgersteige samt Fahrbahnrinnen stark eingewach-
sen sind. Dies wirkt sich nicht nur auf das Erscheinungs-
bild der Stadt aus, sondern kann vielmehr die Sicht für 
Verkehrsteilnehmer und Fußgänger einschränken und da-
mit zu einer Gefahr werden.

Die Stadt Feuchtwangen möchte daher nochmals alle 
Bürgerinnen und Bürger daran erinnern, dass gemäß 
der städtischen Verordnung über die Reinhaltung und 
Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung 
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Wort der Kirchen zur Woche
Mach mal Pause!
Heute, liebe Leserinnen und Leser, beginnen für unsere Kinder und Jugendlichen die „großen“ Ferien – sechs Wochen Aus-
ruhen und Faulenzen ohne Hausaufgaben und Klassenarbeiten. Und auch viele Erwachsene drücken in diesen Tagen für ein 
paar Wochen die „Pause“-Taste in Arbeit und Beruf und nutzen die freie Zeit für eine Urlaubsreise oder erholen sich im hei-
mischen Garten oder Freibad. Doch im Unterschied zu unseren Schülerinnen und Schülern, denen durch vorgegebene Feri-
entermine ein fester Rhythmus von regelmäßigen Pausen vorgegeben ist, müssen wir Erwachsene selbst dafür sorgen, uns 
vor den zunehmenden Ansprüchen, Stress und der Gefahr von Burnout zu schützen; wir müssen bewusst Ruhephasen im 
Alltag einplanen, um unseren körperlichen und seelischen Kräftespeicher immer wieder zu füllen.

Gott gibt den Müden Kraft und Stärke. Jünglinge werden müde und matt und Männer straucheln und fallen; aber die auf 
den Herrn harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit Flügeln wie Adler, dass sie laufen und nicht matt werden, dass 
sie wandeln und nicht müde werden.

Schon der alttestamentliche Prophet Jesaja wusste, dass Menschen nicht permanent Leis-
tung bringen und von Produktivität und Fortschritt durchs Leben getrieben werden kön-
nen. Er ruft uns dazu auf, einfach einmal wie ein Adler davonzufliegen vor all den Anfor-
derungen, die das Leben an uns stellt, Abstand zu gewinnen und neue Kraft zu tanken. 
Viele von uns tun dies jetzt in den Ferien und das ist auch gut so. Jesaja erinnert uns aber 
auch daran, dass wir uns von Gott mit neuer Kraft beschenken lassen können, zum Bei-
spiel im Gebet, in der Bibel oder bei einer Pilger-Wanderung. Vielleicht nutzen wir die freie 
Zeit auch dazu!?

Eine erholsame Urlaubszeit wünscht Ihnen
Ihr Pfarrer Jörg Herrmann,
ev. Kirchengemeinde Feuchtwangen

„Wir wandern“
Jeder ist zu den Wanderungen herzlich eingeladen.

Dienstag, 4. August 2026 zum Dennenloher See

Treffpunkt:  um 11 Uhr – Mooswiese 

Einkehr:  Gasthaus „Lilis bunte Küche“

Strecke:  In Fahrgemeinschaften nach Hammer-
schmiede; von dort wandern wir auf befes-
tigten Waldwegen – teilweise den Limes-
weg Etappe 32 (Ehingen-Dennenloher See-
Gunzenhausen) folgend zum Dennenloher 
See zur Einkehr im Gasthaus „Lilis bunte 
Küche“ beim Campingplatz.

Dienstag, 11. August 2026 nach Großohrenbronn

Treffpunkt:  um 11 Uhr – Mooswiese

Einkehr:  Café Auszeit im Hortus Paradisi

Strecke:  In Fahrgemeinschaften nach Schwaighau-
sen zum Parkplatz am Ortsende; von dort      
auf befestigten Waldwegen (teilweise dem 
Radweg folgend) am Leitenweiher und der 
Bürgerwindkraftanlage Burk vorbei nach 
Großohrenbronn zur Straße „Am Kalten 
Gründlein“ und der Erlmühler Straße zur 
Einkehr im Café „Auszeit“ im „Hortus Para-
disi“ (Erlmühler Straße 45a).

Info:   Die Wanderstrecken sind in der Regel 10 km lang und verlaufen weitgehend in den Altlandkreisen 
Feuchtwangen und Dinkelsbühl. Nach ca. 5 km kehren wir zur Mittagsrast ein und wandern anschlie-
ßend zum Ausgangspunkt zurück.

 Wegen der Vorbestellung des Essens ist eine Anmeldung unter Tel. 09852 / 2188 unbedingt erforderlich.

 Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Tel.: 09852 / 904-55

 Änderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekanntgegeben.
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Die geplanten Erweiterungsflächen grenzen im Süden an das be-
stehende Betriebsgelände an. Im Osten grenzt die “Daimlerstra-
ße”, nördlich ist das Gebiet durch den “Schergraben” begrenzt 
und westlich grenzen landwirtschaftliche Nutzflächen an.

Der Entwurf des Bebauungsplanes lag in der Zeit vom 13. April 
2026 bis einschließlich 29. Mai 2026 öffentlich gem. § 3 Abs. 2 
BauGB aus.

Der Entwurf wurde nach dem Verfahren nach § 3 Abs. 2 BauGB 
und § 4 Abs. 2 BauGB angepasst. Die Änderungen der Bebauungs-
planunterlagen umfassen redaktionelle Anpassungen zur Beseiti-
gung von Unstimmigkeiten sowie eine wesentliche Änderung der 
Festsetzungen zur zulässigen Gebäudehöhe. Weiterhin wurde der 
Betrieb der Siebanlage im Staubgutachten ergänzt. Da der Betrieb 
in der Halle stattfindet, hat die Siebanlage keine wesentlichen ne-
gativen Auswirkungen.

Außerdem wurde die Begründung des Bedarfs überarbeitet und 
näher ausgeführt. Ferner wurde die Beschreibung des Vorhabens 
zur Klarstellung und Konkretisierung präzisiert.

Die Anpassungen, bzw. die ergänzten Ausführungen erfordern 
gem. § 4a Abs. 3 BauGB eine erneute öffentliche Auslegung der 
Planunterlagen.

Der räumliche Geltungsbereich der 5. Änderung und Erweiterung 
liegt am nördlichen Rand des Gebietes, hat eine Größe von ca. 1,4 ha 
und umfasst die Flurstücke 2011 und 2012 der Gemarkung Aichen-
zell und Teilflächen der Flurstücke 1493/5, 1494/1 und 1495/3 der 
Gemarkung Feuchtwangen. Von der Änderung ist eine Teilfläche der 
Flurnummer 1483 der Gemarkung Feuchtwangen betroffen.

Der Geltungsbereich ist in folgendem Planausschnitt (unmaßstäb-
lich) dargestellt:

Im wirksamen Flächennutzungsplan der Stadt Feuchtwangen ist 
der Bereich des Bebauungsplanes als landwirtschaftliche Nutzflä-
che dargestellt. Der Flächennutzungsplan wird deshalb im Parallel-
verfahren, zur Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes 
Nr. 24 “Industriegebiet West”, geändert.

Der Entwurf der 5. Änderung und Erweiterung des Bebauungspla-
nes Nr. 24 „Industriegebiet West I“ mit Festsetzungen, Begründung 
mit Umweltbericht (Stand 15. Juli 2026) und allen Anlagen, sowie 
dem Vorhaben- und Erschließungsplan ist vom 3. August 2026 bis 
einschließlich 4. September 2026 im Internet auf der Homepage 
der Stadt Feuchtwangen unter https://www.feuchtwangen.de/
laufende- bauleitplanverfahren/ veröffentlicht.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der erneuten Öffentlichen 
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 

Stadt Feuchtwangen
für den Entwurf der 5. Änderung und Erweiterung 
des Bebauungsplanes Nr. 24 „Industriegebiet  
West I“ mit integriertem Grünordnungsplan

Der Bau- und Verkehrsausschuss der Stadt Feuchtwangen hat in 
seiner Sitzung am 15. Juli 2026 den Entwurf der 5. Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 24 “Industriegebiet West I” 
gebilligt und die erneute Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB sowie die erneute Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Trägern öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB in Verbin-
dung mit § 4a Abs. 3 BauGB beschlossen.

Anlass der Bebauungsplanänderung und Erweiterung sind die kon-
kreten Erweiterungsabsichten des Vorhabenträgers in direktem An-
schluss an das bestehende Firmengelände.

Geplant sind Lagerflächen mit Lagerboxen zur Lagerung von unbe-
lasteten Materialien, sowie eine Halle zur Lagerung von belastetem 
Material. Weiterhin ist in der Halle eine Siebanlage zur Aufberei-
tung und Wiederverwertung von Erdmaterialien geplant.

Für die geplante Nutzung weiterhin erforderlich sind eine Waage 
und Bürogebäude. Es handelt sich um eine verkehrlich erschlosse-
ne Fläche in direktem Zusammenhang mit dem bestehenden Be-
triebsgelände. Dadurch können logistische Synergieeffekte genutzt 
werden. Die Verbindungsrampe zum bestehenden Betriebsgelände 
dient der Anbindung der Maschinen.
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Bekanntmachung der erneuten Öffentlichen 
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Stadt Feuchtwangen
für den Entwurf der 27. Änderung des  
Flächennutzungsplanes im Bereich der 5. Änderung  
und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 24  
„Industriegebiet West I“

Der Bau- und Verkehrsausschuss der Stadt Feuchtwangen hat in 
seiner Sitzung am 15. Juli 2026 den Entwurf der 27. Änderung des 
Flächennutzungsplanes gebilligt und die erneute Öffentlichkeitsbe-
teiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie die erneute Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gem. § 4 
Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 4a Abs. 3 BauGB beschlossen.

Der rechtswirksame Flächennutzungsplan wird in einem Teilbereich 
geändert. Die Änderung ist erforderlich, um den Flächennutzungs-
plan mit den Zielen der 5. Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplanes Nr. 24 „Industriegebiet West I“, zur geringfügigen Er-
weiterung der gewerblichen Bauflächen, abzugleichen.

Der räumliche Geltungsbereich der 27. Änderung des Flächennut-
zungsplanes liegt am nördlichen Rand des Gebietes, hat eine Grö-
ße von ca. 1,3 ha und umfasst die Flurstücke 2011 und 2012 der 
Gemarkung Aichenzell und das Flurstück 1493/5 der Gemarkung 
Feuchtwangen.

Der Fläche wird wie folgt abgegrenzt:
• Im Norden durch den Schergraben

• Im Osten durch die “Daimlerstraße” und gewerbliche Bauflä-
chen

• Im Süden durch bestehende gewerbliche Bauflächen

• Im Westen durch landwirtschaftliche Flächen

Der Geltungsbereich ist in folgendem Planausschnitt (unmaßstäb-
lich) dargestellt:

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet, liegen im gleichen Zeit-
raum die Unterlagen bei der Stadt Feuchtwangen, Bauverwaltung, 
Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen während der allgemeinen
Dienstzeiten öffentlich aus.

Stellungnahmen sollen während dieser Frist elektronisch an bauleit-
planung@feuchtwangen.de und bei Bedarf in Textform an die Stadt 
Feuchtwangen, Bauverwaltung, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen 
oder während der Dienststunden der Bauverwaltung, Kirchplatz 2, 
91555 Feuchtwangen zur Niederschrift abgegeben werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über die 5. Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplanes Nr. 24 „Industriegebiet West I“ unberücksichtigt blei-
ben, wenn die Stadt den Inhalt nicht kannte und nicht hätte ken-
nen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 5. Ände-
rung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 24 „Industriegebiet
West I“ nicht von Bedeutung ist.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

Schutzgut Landschaft
• Umweltbericht

Schutzgüter Pflanzen und Tiere sowie biologische Vielfalt
• Umweltbericht
• spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (Stand 29. August 2024)

Schutzgut Boden
• Umweltbericht

Schutzgut Mensch
• Umweltbericht
• schalltechnische Untersuchung (Stand 7. Juli 2026)
• Staubgutachten (Stand 8. Juli 2026)

Schutzgüter Wasser, Klima, Kultur- und Sachgüter
• Umweltbericht
• hydraulische Untersuchung (Stand 28. November 2024)

Schutzgut Wechselbeziehungen
• Umweltbericht

Folgende wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen werden 
mit veröffentlicht:
• Stellungnahme des Landratsamtes vom 7. Mai 2026
• Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes vom 20. April 2026

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist zusätzlich im Internet unter
https://www.feuchtwangen.de/laufende-bauleitplanverfahren/ 
eingestellt.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 
BauGB zu veröffentlichenden Unterlagen sind auch über das zent-
rale Internetportal des Landes zugänglich.

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grund-
lage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und 
dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderanga-
ben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Form-
blatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplan-
verfahren“das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Feuchtwangen, 31. Juli 2026

gez.
Dr. Ulrich Grünwald
Erster Bürgermeister
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Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG (Um-
welt-Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren 
nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungs-
frist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte 
geltend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB)

Feuchtwangen, 31. Juli 2026

gez.
Dr. Ulrich Grünwald 
Erster Bürgermeister

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte; 

Anmeldung gem. der Bekanntmachung  
vom 4. Dezember 2008 (StAnz Nr. 51/52 vom  
19. Dezember 2008) 

Folgende Übung wurde angemeldet: 

Art der Übung:  Tag- und Nachtübungen mit Außenlan-
dungen 

Zeitraum: 3. August 2026  bis  31. August 2026 
Besonderheiten: keine 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst 
zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 
der obengenannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen.
 
Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprü-
chen bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der Bundesan-
stalt für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle, Regio-
nalbüro Süd Nürnberg, Rudolphstraße 28 – 30, 90489 Nürnberg, 
Tel: 0911 / 99261-0, Fax: 0911 / 99261-185, hingewiesen. Die 
Handblätter können dort angefordert werden.

Aus dem Rathaus wird berichtet  

Erreichbarkeit BürgerAmt

Das BürgerAmt Feuchtwangen ist im ehemaligen Landratsamt, 
 Hindenburgstraße 15, 1. Stock eingerichtet.

Für persönliche Besuche ist das BürgerAmt geöffnet von:

Montag 8.00 –12.30 Uhr

Dienstag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –18.00 Uhr

Mittwoch 8.00 –12.30 Uhr

Donnerstag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –18.00 Uhr

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird eine vorherige Termin-
vereinbarung empfohlen.

Telefonisch ist das BürgerAmt unter der Nummer 09852 / 904-0 zu 
folgenden Zeiten erreichbar:

Montag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –16.00 Uhr

Dienstag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –18.00 Uhr

Mittwoch 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –16.00 Uhr

Donnerstag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –18.00 Uhr

Freitag 8.00 –12.00 Uhr

Der Entwurf der 27. Änderung des Flächennutzungsplanes mit Be-
gründung (Stand 15. Juli 2026) und Umweltbericht (Bestandteil der 
Begründung zum Bebauungsplan mit Stand vom 15. Juli 2026) ist 
vom 3. August 2026 bis einschließlich 4. September 2026 im In-
ternet auf der Homepage der Stadt Feuchtwangen unter https://www.
feuchtwangen.de/laufende-bauleitplanverfahren/ veröffentlicht.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet, liegen im gleichen Zeit-
raum die Unterlagen bei der Stadt Feuchtwangen, Bauverwaltung, 
Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen während der allgemeinen 
Dienstzeiten öffentlich aus.

Stellungnahmen sollen während dieser Frist elektronisch an bauleit-
planung@feuchtwangen.de und bei Bedarf in Textform an die 
Stadt Feuchtwangen, Bauverwaltung, Kirchplatz 2, 91555 Feucht-
wangen oder während der Dienststunden der Bauverwaltung, 
Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen zur Niederschrift abgegeben 
werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über die 27. Änderung des Flächennutzungsplanes 
unberücksichtigt bleiben, wenn die Stadt den Inhalt nicht kannte 
und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmä-
ßigkeit der 27. Änderung des Flächennutzungsplanes nicht von Be-
deutung ist.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist zusätzlich im Internet unter 
https://www.feuchtwangen.de/laufende-bauleitplanverfahren/ ein-
gestellt.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 
BauGB zu veröffentlichenden Unterlagen sind auch über das zent-
rale Internetportal des Landes zugänglich.

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grund-
lage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und 
dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderanga-
ben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Form-
blatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplan-
verfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.
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Stadtarchiv

Das Stadtarchiv ist derzeit geschlossen.

Terminvereinbarung unter Tel. 09852 / 4740 möglich.

Forstrevier Feuchtwangen

Die Sprechstunde jeden Donnerstag von 13 –15.30 Uhr, Am Zwin-
ger 1, entfällt und findet bis auf Weiteres telefonisch statt.

Mobil: 0160 / 8822181 Fax: 09861 / 8739538
E-Mail: Marcel.Konte@aelf-an.bayern.de

Fragen rund um das Thema Müll?

Dann wenden Sie sich bitte an die Beratungstelefone im Landrats-
amt Ansbach, Sachgebiet Abfallwirtschaft:
• bei Fragen zu Abfallbehältern, An-, Ab-, Ummeldungen, Gebüh-

renbescheiden, Störungen bei der Leerung an Tel. 0981 / 468-2323
• bei Fragen zur Abfallberatung, Öffentlichkeitsarbeit, Betreuung 

der Wertstoffhöfe an Tel. 0981 / 468-2345.

Hausmüllabfuhr

Die Abfuhr der Restmülltonnen erfolgt in den ungeraden Wo-
chen jeweils am Dienstag in den Ortsteilen sowie am Mittwoch 
im Stadtgebiet.

Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt in den geraden Wochen je-
weils am Dienstag in den Ortsteilen sowie am Mittwoch im 
Stadtgebiet.

Einsammlung der gelben Säcke

Die Einsammlung der gelben Säcke in Feuchtwangen erfolgt in den 
Ortsteilen am Mittwoch, den 5. August 2026 und im Stadtge-
biet am Donnerstag, den 6. August 2026.

Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die Säcke rechtzeitig an 
den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Entleerung der Altpapiertonne

Die Entleerung der grünen Wertstofftonne für Altpapier erfolgt im 
Stadtgebiet + Eschenlach am Donnerstag, den 13. August 
2026 und in den Ortsteilen am Freitag, den 14. August 2026. 
Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die Tonne rechtzeitig an 
den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Wertstoffhof

Einmündung Ansbacher Straße/Staatsstraße 1066

Samstag 08.30 –12.30 Uhr

Mittwoch 13.30 –17.00 Uhr

Freitag 13.30 –16.00 Uhr
  (nur mit Termin, buchbar über die Internetseite des 

Landratsamts Ansbach oder über die Abfall-App)

Es werden folgende Wertstoffe in haushaltsüblichen Mengen an-
genommen: Altholz (nur Möbel aus Haus und Garten), CDs/DVDs/
Blue-Rays, Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott, Kabelreste, 
Kfz-Ölfilter, Kühlgeräte, Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen, 
Metall abfälle, Nichtverpackungskunststoffe (ohne Bauabfälle), Kar-
tonagen (soweit Kartonagencontainer vorhanden), PU-Schaum-
dosen, Spei se fette/-öl, Sperrabfall, Tinten- und Tonerkartuschen. 
Die Abgabe von Altschuhen (tragbar und paarweise) und Alttex-

Gerne können Sie das BürgerAmt auch per E-Mail an buergeramt@
feuchtwangen.de erreichen.

Erreichbarkeit Standesamt/ 
Rentenversicherung/Verkehrsrecht

Das Standesamt, die Rentenversicherung und Verkehrsüber-
wachung sind im ehemaligen Landratsamt, Hindenburgstraße 15, 
1. Stock eingerichtet.

Für persönliche Besuche ist das Standesamt geöffnet von:

Montag 8.00 –12.30 Uhr
Dienstag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 –12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –18.00 Uhr

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird eine vorherige Termin-
vereinbarung empfohlen.

Telefonisch ist das Standesamt unter der Nummer 09852 / 904-
127 zu folgenden Zeiten erreichbar:

Montag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –16.00 Uhr
Dienstag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 –12.30 Uhr 14.00 –18.00 Uhr
Freitag 8.00 –12.00 Uhr

Gerne können Sie das Standesamt auch per E-Mail an standesamt@
feuchtwangen.de erreichen.

Sie können Termine für Ihre Anliegen im Bürger-
Amt und Standesamt online buchen. Scannen 
Sie das nebenstehende Bild mit einer geeigneten 
QR-Scan-App auf ihrem Smartphone und schon 
können Sie Ihren Termin buchen.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

Es finden wieder Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung  
im ehemaligen Landratsamt, Hindenburgstraße 15, 1. Stock statt. 
 Bitte melden Sie sich wegen evtl. möglichen Terminen unter Tel. 
09852 / 904-127.

Bitte Rentenversicherungsnummer bei der Terminanfrage 
an geben.

Sprechtag der Versichertenberater

Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Nord-
bayern, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwangen, steht Ihnen 
für eine kostenlose persönliche Beratung gerne zur Ver fügung, be-
antwortet Fragen rund um die gesetzliche Renten versicherung, hilft 
bei der Kontenklärung und beim Ausfüllen von Rentenanträgen.

Bitte vereinbaren Sie dazu telefonisch einen Termin unter Tel. 09852 / 
3731 oder per E-Mail unter mathilde.schneider-vb@drv-byn.de.

Außensprechtage des Zentrums Bayern  
Familie und Soziales – Region Mittelfranken  
im Landkreis Ansbach

Aktuell finden keine Außensprechtage statt.
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Öffnungszeiten der Stadtbücherei

Dienstag und Freitag  09.00 –13.00 Uhr und 14.00 –17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag 15.00 –18.00 Uhr

Samstag 09.00 –12.00 Uhr

Integration & Inklusion

Stadt Feuchtwangen
Kontakt: Peter Jüdt, Tel.: 0151 / 14568051
 E-Mail: peter.juedt@feuchtwangen.de
 Marktplatz 1, 91555 Feuchtwangen  

Sprechzeiten: nach Vereinbarung per Whatsapp oder E-Mail

Café Merhaba –  
Interkulturelles Begegnungszentrum

Marktplatz 5, 91555 Feuchtwangen

Öffnungszeiten Café Merhaba 2026:
Montag 17.00 –20.00 Uhr

Samstag 17.00 ––20.00 Uhr

Zeit zum Reden, Spielen, Lesen; Platz für Vorträge, Ausstellungen 
und Workshops und kleine Feiern.

Kontakt:  Stabstelle Integration  
Marktplatz 1, 91555 Feuchtwangen  
Tel.: 0151 / 14568051

Sozialdienst – allgemein

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung, Tel.: 0981 / 468-5432 
oder -544.

Städtisches Jugendhaus 
Jahnstraße 4
Schülercafé:
Für Schüler ab der 1. Klasse
Montag bis Donnerstag
jeweils von 11.30 –16 Uhr

Brettspieltreff:
Für Spielbegeisterte unter schiedlicher 
Genres jeden ersten Donnerstag  
im Monat ab 19 Uhr.
Infos unter
www.spieletreff-feuchtwangen.de

Kontakt Jugendhaus:
Tel.: 09852 / 1210, E-Mail:  
jugendbuero@feuchtwangen.de

tilien ist vor dem Eingang zum Wertstoffhof in den Containern des 
Landkreises möglich.

Wichtiger Hinweis: Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird 
gebeten, die Wertstoffe bereits daheim vorzusortieren. Weitere 
Hinweise insbesondere zur Sperrabfallannahme enthält der Abfall-
ratgeber des Landkreises Ansbach.

Bitte beachten: seit 1. Januar 2023 werden folgende Wertstoffe 
nicht mehr angenommen:
• Altmedikamente (zukünftig Restmüll)
• Papier (zukünftig grüne Tonne)

Bauschutt/Erdaushub

Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 16 
in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten:  Mo – Fr: 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr 
Anlieferung bis 11.30 Uhr möglich.

Baumschnitt und Astmaterial

Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 16 
in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten:  Mo –  Fr: 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr  
Anlieferung bis 11.30 Uhr möglich.

Grüngut

Grüngut kann gegen Gebühr bei der Fa. T+E Humuswerk Schopf-
loch (Tel. 0160 / 90919091) angeliefert werden.

Öffnungszeiten (1. März bis 30. November):

Montag bis Freitag 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr

Samstag 08.00 –12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Touristinformation

September bis Mai: Montag – Freitag 09.00 –17.00 Uhr

Juni/Juli/August: Montag – Freitag 09.00 –18.00 Uhr

1. Mai bis 30. September Samstag/Sonntag/ 
zusätzlich: Feiertag 13.00 –17.00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns unter Tel. 09852 / 904-55 oder per  
E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de.

Neue Adresse: Marktplatz 7

Öffnungszeiten des Kulturbüros

Montag – Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Dienstag – Mittwoch 09.00 –12.30 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr

Donnerstag 09.00 –12.30 Uhr und 14.00 –18.00 Uhr

Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Das Kulturbüro ist telefonisch unter 09852 / 904-44 und
per E-Mail: kulturamt@feuchtwangen.de erreichbar.

Aktuelle Informationen zu den Kreuzgangspielen gibt es auch auf 
www.kreuzgangspiele.de.
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Soziale Beratung  
in der Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit
Wir beraten und unterstützen Sie beim Umgang mit Ämtern und 
Behörden, in Lebenskrisen sowie in persönlichen oder familiären 
Not- und Problemsituationen.

Beraterin: Karola Kreutner, Dipl.-Sozialpädagogin
Beraterin: Daniela Reißig, Dipl.-Sozialpädagogin

Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und überkonfessionell.

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 1874

Beratungsstelle für seelische Gesundheit –  
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehörige, als 
Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krankheiten 
oder Krisen betroffen sind. Die Beratung ist freiwillig, unterliegt der 
Schweigepflicht und ist kostenfrei.

Beraterin: Elisabeth Ackermann, Dipl.-Heilpädagogin (FH)

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 7034008,
E-Mail: spdi-feuchtwangen@diakonie-ansbach.de

Beratung für ältere Menschen und Angehörige
Berater: Jens Herrmann, Dipl.-Gerontologe
Sprechzeiten: 14-tägig, nach Vereinbarung, Tel. 09861/87520,
E-Mail: spdi-ansbach@diakonie-ansbach.de

Adresse:  Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,  
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen
Information – Beratung – Unterstützung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr 
des Kindes.

Die staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet dies in Koope-
ration mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an.

Anmeldung telefonisch über Ansbach, Tel. 0981 / 4661490
Anja Müller, Soziale Arbeit B.A., Beratung und Coaching M.A.

Psychosoziale Beratungs- und  Behandlungsstelle – 
Suchtberatung des Diakonischen Werks Ansbach e.V.
Außenstelle Feuchtwangen
Information – Beratung – Vermittlung
Rund um das Thema Sucht bietet die Suchtberatung in Feuchtwan-
gen für Angehörige und Betroffene Unterstützung an. Die Bera-
tung unterliegt der Schweigepflicht, ist freiwillig und kostenfrei.

Außenstelle Feuchtwangen, Am Kirchplatz 1
Nach telefonischer Anmeldung über Ansbach unter Tel. 0981 / 
9690622
Dipl.-Soz. Päd. (FH) Helmut Oechslein

Schuldnerberatung
persönlich, kostenlos, schweigepflichtgebunden, unabhängig von 
Alter/Konfession/Nationalität – ein Angebot der Diakonie Süd-
franken.

Berater: Markus Willms
• Telefonische Sprechzeit: Dienstag von 13 –14 Uhr unter  

Tel. 09141 / 8600-300

Terminvereinbarung unter Tel. 09141 / 8600-300 – Montag bis Frei-
tag von 8.30 –11.30 Uhr – Beratung als Hausbesuch oder nach Ab-
sprache in einem Sprechzimmer des Diakonischen Werkes in 
Feuchtwangen möglich.

Evang. Verein  
für Gemeindediakonie  
Feuchtwangen e.V.

Geschäftsführerin: Frau Irina Reim,
Tel.: 09852 / 6788-12
E-Mail: info@diakonie-feuchtwangen.de

Diakoniestation Feuchtwangen
Spitalstraße 9, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Herr Thomas Hörber
Tel.: 09852 / 6788-0, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: t.hoerber@diakonie-feuchtwangen.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8 –14 Uhr

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Tagespflege OASE
Glashofen 6, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Tatjana Hutmann
Tel.: 09852 / 9087991, Fax: 09852 / 9087992
E-Mail: tagespflegeoase@diakonie-feuchtwangen.de

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Kurzzeitpflege ZEITINSEL
Ringstraße 96, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elisabeth Egelkraut
Tel.: 09852 / 6788-90, Fax: 09852 / 6788-93
E-Mail: kurzzeitpflegezeitinsel@diakonie-feuchtwangen.de

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Fachstelle für pflegende Angehörige
Spitalstraße 9, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elke Klostermann
Tel.: 09852 / 6788-14, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: angehoerigenberatung@diakonie-feuchtwangen.de

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

MontagsFreunde
Betreuungsnachmittag für Pflegebedürftige
jeden Montag von 14 –17 Uhr im Gemeindehaus
Am Kirchplatz 13, 91555 Feuchtwangen

Nähere Auskünfte und Anmeldung bei der Diakoniestation
Tel.: 09852 / 6788-0, E-Mail: info@diakonie-feuchtwangen.de

Offener Gesprächstreff für pflegende Angehörige
Jeden 1. Montag im Monat in der Diakoniestation
Spitalstraße 9, 91555 Feuchtwangen

Ansprechpartner: Frau Elke Klostermann
Tel.: 09852 / 6788-14, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: angehoerigenberatung@diakonie-feuchtwangen.de

Diakonisches Werk

Allgemeiner Kontakt und
Beratung zu Mutter-Kind-Kuren
Nadja Wurzinger, Tel.: 09852 / 1886,
E-Mail: dw-feu@diakonie-feuchtwangen.de
www.diakonischeswerk-feuchtwangen.de

Feuchtwangen
G e m e i n d e d i a k o n i e
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Beratungsdienst der Lebenshilfe Ansbach (BeLA), 
Pflegeberatung
Beratung rund um das Thema Behinderung, kostenlos und unver-
bindlich. Außerdem bieten wir Pflegeberatung.

Kontakt:
Tel.: 09852 / 61621-290, E-Mail: beratung@lebenshilfe-ansbach.de

Betreuungsverein
• Gesetzliche Betreuungsführung, Information zur gesetzlichen 

Betreuung.
• Beratung von ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuern, Beratung 

zu Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen.

Kontakt:
Tel.: 0981 / 4663-1701,
E-Mail: betreuungsverein@lebenshilfe-ansbach.de

Beratung für Menschen  
mit erworbenen Schädigungen
Neue Perspektiven in der Arbeitswelt – Werkstatt Feuchtwangen

Kontakt: Tel.: 09852 / 6744-13, Termine nach Vereinbarung

Veranstaltungen des Familienzentrum KiM

Seniorenbeirat Feuchtwangen

Der Seniorenbeirat vertritt als beratendes Gremium die Interessen 
der älteren Generation gegenüber Stadtrat und Stadtverwaltung. 
Er bringt Anregungen, Ideen und Stellungnahmen zu Themen ein, 
die Seniorinnen und Senioren in Feuchtwangen betreffen, und 
setzt sich unter anderem für deren aktive Teilhabe am öffentlichen 
Leben ein.

Tafel Feuchtwangen 
– Essen wo es hingehört –

Die Tafel Feuchtwangen ist da für
Menschen mit niedrigem Einkommen.

Weitere Informationen und Ausstellung von Kundenkarten

Tel.: 09852 / 1874 Frau Reißig

Tel.: 09852 / 1886 Frau Wurzinger

Gerne können Sie die Arbeit der Tafel Feuchtwangen unterstützen 
durch eine Spende IBAN: DE65 7659 1000 0200 2075 78 oder 
durch ehrenamtliche Mitarbeit.

Die Tafel Feuchtwangen finden Sie in der Museumstraße 9.

Öffnungszeiten: Donnerstags von 14 –16 Uhr.

Selbsthilfegruppen und andere Treffpunkte  
im Rahmen der Diakonie

Selbsthilfegruppe krebskranker Frauen
Kontakt: Frau Knöllinger, Tel.: 0175 / 9177516

Blaues Kreuz (für Menschen mit Alkoholproblemen)
Für weitere Informationen:
Blaues Kreuz Ansbach, Tel.: 0981 / 9778-191

Elterngruppe-Legasthenie
Kontakt auf Anfrage
Kontakt: Frau Scherle, Tel.: 09852 / 908325

Gesprächskreis Autismus
Kontakt und Information:  
Frau Six, E-Mail: info@autismus-feu.de oder www.autismus-feu.de

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Kontakt: Frau Ernst, Tel.: 09852 / 4961

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Kontakt:  Frau Friedrich, Tel.: 09853 / 1846 oder 

Frau Silkenat, Tel.: 09856 / 921143

Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
Kontakt: Diakoniestation, Tel.: 09852 / 6788-0

Café Lichtblick
Offener Frühstückstreff, immer dienstags von 9 –11 Uhr
im Evang. Gemeindehaus, Kirchplatz 13

Kontakt: Frau Kreutner, Tel.: 09852 / 1874

Beratungsangebote der  
Lebenshilfe Ansbach

Interdisziplinäre Frühförderstelle  
im Familienzentrum KiM

Erstberatung (Offenes Beratungsangebot) für Eltern von Kindern  
(0 – 6 Jahre) mit möglichem Förderbedarf.

Kontakt:
Tel.: 09852 / 61621-100, E-Mail: ifs@lebenshilfe-ansbach.de
Telefonisch erreichbar Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr
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Frauenhaus –  
Zuflucht & Hilfe

Beratung, Hilfe, Schutz 
und Unterkunft bei 
häuslicher Gewalt und 
(Ex-) Partner-Stalking

E-Mail: frauenhaus@caritas-ansbach.de

Der Kinderschutzbund 

Kreisverband Ansbach

Marktplatz 1, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852 / 615510 (AB), Fax: 09852 / 615630
E-Mail: info@dksb-ansbach.de
Homepage: www.dksb-ansbach.de

Beratung – Elterntalk – Familienpaten
Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot für Kinder und 
Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern und 
 Jugendlichen zu tun haben.

Erreichbar unter: Tel. 01575 / 2017700; gerne auch per WhatsApp.

Wir suchen und begleiten Ehrenamtliche, die Familien als  Paten un-
terstützen wollen. Hausbesuche sind auf Wunsch möglich.

Weißer Ring

Der WEISSE RING hilft Kriminalitäts-
opfern und deren Angehörigen schnell, unmittelbar und kostenlos.

Ansprechpartnerin ist Frau Elly  Albaner, Außenstellenleiterin Ans-
bach (Kreis), Tel.: 09802 / 312.

Weitere Informationen finden Sie unter:
http://ansbach-bayern-nord.weisser-ring.de

Eltern – Jugend – Familienberatung

Termine nach telefonischer Vereinbarung, Tel.: 0981 / 468-5555

Migrationsberatung für  
Zuwanderer*innen ab 27 Jahre  
der AWO KV Nürnberg e.V.

Kostenloses und vertrauliches Beratungsangebot für Zugewan - 
derte aus der EU, für Geduldete und für Zugewanderte mit einem 
Aufenthaltstitel. Beratungen können auch auf Rumänisch, Unga-
risch, Italienisch, Englisch, Türkisch und Deutsch angeboten werden.

Haben Sie Fragen zu:
• Deutschkursen, Zugang zum Integrationskurs
• Kindergartenanmeldung
• Behördengänge, Umgang mit Ämtern
• Jobsuche, Lebenslauf, Bewerbung
• Anerkennung ausländischer Bildungs- und Berufsabschlüsse
• Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
• Ihren Rechten und Pflichten in Deutschland

Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf:

Frau Ortolino: Montag von 8 –12 Uhr, Besprechungszimmer im Rat-
haus, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 0159 / 04866419,  
E-Mail: Ildiko.Ortolino@awo-nbg.de

Der Seniorenbeirat ist Ansprechpartner für ältere Menschen und 
ihre Angehörigen – sei es bei Fragen des Alltags, bei Anliegen rund 
um das Älterwerden oder auch bei Impulsen zu unterschiedlichen 
Aktivitäten.

Ansprechpartner
Hans Benedikt (1. Vorsitzender), Tel.: 09852 / 61923

Sie fühlen sich im Alter manchmal allein oder wünschen sich 
jemanden zum Reden?
Der Seniorenbeirat ist gerne für Sie da. Unsere Ansprechpartnerin-
nen stehen gerne vertraulich und unverbindlich für ein persönliches 
Gespräch zur Verfügung:

Ruth Heinz, Telefon: 09852 / 9894

Eva Scheefer, Telefon: 09852 / 2453

AK-Flüchtlingshilfe 

Kontakt
• E-Mail: ak-fluechtlinge.feu@gmx.de oder
• Tel.: 09852 / 615510 bitte auf AB (Der Kinder-

schutzbund) sprechen oder
• über Peter Jüdt, Integration & Inklusion der Stadt Feuchtwangen, 

Tel.: 0151 / 14568051 (s. Kontakt in dieser Rubrik)

Beratungsstelle für Integration und Teilhabe

Offenes Angebot für alle Menschen mit Migrationsgeschichte. Wir 
bieten kostenfreie und vertrauliche Beratung und Unterstützung.

Offene Sprechzeiten in Feuchtwangen
Marktplatz 1, 91555 Feuchtwangen

Montag:  09.00 –16.00 Uhr

Dienstag:  12.30 –16.00 Uhr

Freitag:  nach Terminvereinbarung

Öffnungszeiten im Hauptbüro
Segringer Straße 41, 91550 Dinkelsbühl, Tel.: 09851 / 5547896

Montag bis Donnerstag: 09.00 –16.00 Uhr

Freitag:  nach Terminvereinbarung

Christina Ilg, Flüchtlings- und Migrationsberatung –
Teamleitung
E-Mail: christina.ilg@elkb.de
Tel: 0160 / 98498860

Alexandra Schafflhuber, Flüchtlingsberatung
E-Mail: alexandra.schafflhuber@elkb.de
Tel: 0151 / 65662532

Christian Nagler, Flüchtlingsberatung
E-Mail: christian.nagler@elkb.de
Tel: 0151 / 54268169

Helene Eschenbrenner, Flüchtlingsberatung
E-Mail: helene.eschenbrenner-sanlier@elkb.de
Tel: 0171 / 3566985

Rahim Alhammoud, Flüchtlingsberatung
E-Mail: abdulrahim.alhammoud@elkb.de
Tel: 0151 / 50682369
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Die Stadt Feuchtwangen möchte nochmals ausdrücklich dar-
auf hinweisen, dass die Parkplätze im Bereich des Röhren-
brunnens von Donnerstag ab 19 Uhr bis Freitag 13 Uhr für 
den Wochenmarkt gesperrt sind. Um einen reibungs losen 
Aufbau der Marktstände zu ermöglichen, werden alle Bürge-
rinnen und Bürger gebeten, das Parkverbot zu beachten.

Hallenbad Feuchtwangen

Seit Dienstag, 26. Mai 2026 ist das Hallenbad inkl. Saunabereich 
geschlossen.

Die Wiedereröffnung nach der Sommerpause wird noch rechtzeitig 
bekanntgegeben.

Freibad Feuchtwangen

Seit 16. Mai 2026 ist das Freibad Feuchtwangen wieder geöffnet.

Die Öffnungszeit ist wie folgt:

Montag bis Sonntag von 9.00 bis 20.00 Uhr

Kassenschluss 19.00 Uhr

Badeschluss 19.30 Uhr

Betriebsende 20.00 Uhr

Bei schlechter Witterung (Regen und Kälte) ist unser Freibad von 
Montag bis Sonntag jeweils vormittags von 9 –13 Uhr sowie nach-
mittags von 16 –19.30 Uhr geöffnet.

Eintrittspreise
Erwachsene ab 18 Jahren 4,00 €

Jugendliche vom vollendeten 6. bis
zum vollendeten 18. Lebensjahr 1,50 €

Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr frei

Werktags (Mo.– Fr.) ab 17.00 Uhr (Feierabendtarif) 1,50 €

Wertmarken
Erwachsene, 10 Stück 32,00 €

Jugendliche vom vollendeten 6. bis
zum vollendeten 18. Lebensjahr, 10 Stück 12,00 €

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges Soziales
Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligendienst leisten,
Schüler, Studenten bis zum 27. LJ und Schwerbehinderte
ab 50 % M.d.E.
Stückpreis 2,00 €

Saisonkarten
Erwachsene 70,00 €

Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum vollendeten  
18. Lebensjahr  30,00 €

Inhaber der Bayerischen Ehrenamtskarte  
Inhaber der Jugendleitercard (Juleica) 30,00 €

Familienkarten (Eltern und Kinder bis zum vollendeten
18. Lebensjahr bzw. Kinder, welche Zivildienst, ein
freiwilliges Soziales Jahr oder Dienst beim Bundesfrei-
willigendienst leisten sowie Schüler und Studenten
bis zum vollendeten 27. Lebensjahr) 110,00 €

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges Soziales
Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligendienst leisten,
Schüler, Studenten bis zum 27. LJ und Schwerbehinderte
ab 50 % M.d.E. 35,00 €

Frau Herrscher: Dienstag und Donnerstag von 8 –12 Uhr, Bespre-
chungszimmer im Rathaus, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen,  
Tel: 0159 / 04866420, E-Mail: Secil.Herrscher@awo-nbg.de

AWO Tagesstätte
zur Förderung  
seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene Men-
schen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohnform 
 leben. Die Tagesstätte bietet verschiedene arbeitstherapeutische 
und beschäftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau einer 
sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird das Kon-
zept durch unterschiedliche Freizeitangebote.

Weitergehende Informa tionen erhalten Sie innerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder auf un-
serer Homepage www.awo-mfrs.de.

Kontakt: Herr Timo Keil, Tel.: 09852 / 6162170

Selbsthilfegruppe Sucht

Wir treffen uns regelmäßig jeden Mittwoch in der geraden Woche 
um 18 Uhr im Café Merhaba am Marktplatz 5 in Feuchtwangen.

Weitere Informationen: Tel.: 0160 / 2211090

Wochenmarkt auf dem Marktplatz

Freitag 31.07.2026 von 08.00 –12.30 Uhr

Freitag 07.08.2026 von 08.00 –12.30 Uhr

Freitag 14.08.2026 von 08.00 –12.30 Uhr
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Störungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst für 
Störungen unter den nachfolgenden Rufnummern zu erreichen. Die 
Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließlich Stö-
rungen im Bereich der städt. Versorgungsanlagen.

Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): Tel.: 904-333
Strom: N-ERGIE Netz GmbH (Außenorte): Tel.: 0800 / 2342500
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel.: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel.: 01802 / 713600

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches 
Pfarramt Feuchtwangen

Liebe Gemeindeglieder:

Weitere und tagesaktuelle Informationen über Gottesdienste 
in der Kirchengemeinde und im Dekanat Feuchtwangen er-
halten Sie auf unserer Homepage: www.feuchtwangen- 
evangelisch.de.

Seelsorge Bereitschaftsdienst für Notfälle (außerhalb 
Öffnungszeiten des Pfarramts-/Dekanatsbüros):

Samstag 1. August 2026 bis Sonntag 2. August 2026
Pfarrer Jörg Herrmann, Tel.: 09852 / 9184

Montag 3. August 2026 bis Sonntag 9. August 2026
Pfarrer Patrick Nagel, Tel.: 09855 / 234

Montag 10. August 2026 bis Sonntag 16. August 2026
Pfarrer Jörg Herrmann, Tel.: 09852 / 9184

Samstag, 1. August 2026  
12.30 Uhr Stiftskirche: Trauung, Pfarrer Patrick Nagel

16.00 Uhr  Stiftskirche: Turmblasen – Nach dem 16-Uhr-Läu-
ten ertönt der jeweilige Wochenchoral vom Kranz-
turm der Stiftskirche; Dekanatskantorat   

Sonntag, 2. August 2026  

10.00 Uhr J ohanniskirche: Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein); Pfarrerin Daniela Bachmann   

11.30 Uhr      Johanniskirche: Taufgottesdienst; Pfarrerin Daniela 
Bachmann   

Montag, 3. August 2026  

14.00 Uhr      Gemeindehaus: Montagsfreunde; Verein für Ge-
meindediakonie Feuchtwangen   

14.30 –     Diakoniestation: Offener Gesprächstreff für  
16.00 Uhr  pflegende Angehörige; Elke Klostermann   

Dienstag, 4. August 2026  

09.00 –     Gemeindehaus: Café Lichtblick – offener Frühstücks- 
11.00 Uhr  treff für Alle; Frau Karola Kreutner   

Die Wertmarken sind im Freibad und im BürgerAmt erhältlich.
Die Saisonkarten können beim BürgerAmt in der Hindenburg-
straße 15 gelöst werden (bitte pro Person ein Lichtbild mitbringen).

Fundsachen

1 x Haustelefon, 2 x Rucksack, 1 x Sonnenbrille, 1 x Smartphone

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach
Ärztlicher und kinderärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der 
üblichen Sprechzeiten der Ärzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch 
ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am Abend: 
Tel.: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der Zahnärztliche Notdienst Bayern stellt seit 2026 keine Übersich-
ten der Notdienst-Praxen mehr zur Verfügung. Aktuelle Daten wer-
den auf der Website www.notdienst-zahn.de veröffentlicht.

Fr. 31.07.
St. Pauls-Apotheke, Nördlinger Str. 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Medicon-Apotheke, Platenstr. 28, Ansbach, Tel. 0981/2030

Sa. 01.08.
Hubertus-Apotheke, Friedrich-Ebert-Str. 20a, Schopfloch, Tel. 09857/246

Pluspunkt Apotheke im Brückencenter, Residenzstr. 2-6, Ansbach, Tel. 0981/84544

Adler-Apotheke, Dinkelsbühler Str. 7, Wassertrüdingen, Tel. 09832/360

So. 02.08.
Löwen-Apotheke, Herrenstr. 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Anthemis Apotheke, Rettistr. 3, Ansbach, Tel. 0981/48757980

Apotheke Rot am See, Raiffeisenstr. 13, Rot am See, Tel. 07955/93930

Mo. 03.08.
Apotheke vor den Toren, Königsbergerstr. 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Jagst-Apotheke Crailsheim, Postplatz 2, Crailsheim, Tel. 07951/96960

Di. 04.08.
Avie Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstr. 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Rats-Apotheke Crailsheim, Marktplatz 2, Crailsheim, Tel. 07951/7550

Hof- und Rats-Apotheke, Martin-Luther-Platz 1, Ansbach, Tel. 0981/2203

Mi. 05.08.
Heide-Apotheke, Dinkelsbühler Str. 11, Bechhofen, Tel. 09822/5992

Medicon-Apotheke, Platenstr. 28, Ansbach, Tel. 0981/2030

Landwehr-Apotheke, Bahnhofstr. 15, Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/94110

Do. 06.08.
Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühlerstr. 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Burg-Apotheke, Ansbacher Str. 15, Burgoberbach, Tel. 09805/1750

Adler-Apotheke, Dinkelsbühler Str. 7, Wassertrüdingen, Tel. 09832/360

Fr. 07.08.
Anthemis Apotheke, Münchenerstr. 36, Herrieden, Tel. 09825/923500

Schönebürg Apotheke, Schönebürgstr. 78, Crailsheim, Tel. 07951/278044

Stadt-Apotheke, Poststr. 6, Wassertrüdingen, Tel. 09832/505

Sa. 08.08.
Fichtenau-Apotheke, Hauptstr. 7, Fichtenau, Tel. 07962/520

Gustav-Weißkopf-Apotheke, Steinweg 2, Leutershausen, Tel. 09823/9262470

Schloss-Apotheke, Obere Str. 5, Weiltingen, Tel. 09853/223

So. 09.08.
Stadt-Apotheke, Vordere Gasse 25, Herrieden, Tel. 09825/306

Markt-Apotheke, Ansbacher Str. 28, Bechhofen, Tel. 09822/228

Ritter-Apotheke Crailsheim, Karlstr. 30, Crailsheim, Tel. 07951/8380

Mo. 10.08.
Löwen-Apotheke, Herrenstr. 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Luitpold-Apotheke, Oberhäuserstr. 35, Ansbach, Tel. 0981/61252

Di. 11.08.
Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Apotheke Rot am See, Raiffeisenstr. 13, Rot am See, Tel. 07955/93930

Reichsstadt-Apotheke, Ansbacherstr. 2, Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/874740

Mi. 12.08.
St. Pauls-Apotheke, Nördlinger Str. 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Stadt-Apotheke, Am Markt 27, Leutershausen, Tel. 09823/92070

Anthemis Apotheke, Rettistr. 3, Ansbach, Tel. 0981/48757980

Do. 13.08.
Sonnen-Apotheke, Rothenburger Str. 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Schloss-Apotheke, Obere Str. 5, Weiltingen, Tel. 09853/223

Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Str. 76, Crailsheim, Tel. 07951/21121

Fr. 14.08.
Avie Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstr. 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Markgrafen-Apotheke, Nürnberger Str. 34, Ansbach, Tel. 0981/2254

Apotheken-Notdienst
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Mittwoch, 12. August 2026  

15.00 –     Ulrich-Saal: Selbsthilfegruppe MS-Treff; Frau Ernst    
17.00 Uhr

19.30 Uhr      Michaeliskirche (Friedhof): Sommerandacht X – 
Thema: Esau; Pfarrer Jörg Herrmann

Donnerstag, 13. August 2026  

14.00 –     Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk    
16.00 Uhr

Freitag, 14. August 2026  

18.00 Uhr      Haus am Kirchplatz – Bücherei: Selbsthilfegruppe 
krebskranker Frauen; Frau Knöllinger   

19.30 Uhr      Haus am Kirchplatz – Saal: Selbsthilfegruppe 
Blaues Kreuz; Blaues Kreuz Ansbach   

Mittwoch, 5. August 2026  

19.30 Uhr      Michaeliskirche (Friedhof): Sommerandacht IX – 
Thema: Rahab; Pfarrer Michael Wild   

Donnerstag, 6. August 2026  

11.30 – Haus am Kirchplatz – Saal: Mittagstreff – Zusammen- 
13.30 Uhr   kommen und gemeinsam Mittagessen – für alle; 

Frau Daniela Reißig

14.00 –     Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk     
16.00 Uhr

Samstag, 8. August 2026  

16.00 Uhr      Stiftskirche: Turmblasen – Nach dem 16-Uhr-Läu-
ten ertönt der jeweilige Wochenchoral vom Kranz-
turm der Stiftskirche; Dekanatskantorat   

Sonntag, 9. August 2026  

10.00 Uhr      Kreuzgang: Theatergottesdienst – mit Intendant 
Johannes Kaetzler und Posaunenchor; anschließend 
Kirchencafé; Pfarrer Jörg Herrmann   

Montag, 10. August 2026  

14.00 Uhr      Gemeindehaus: Montagsfreunde; Verein für Ge-
meindediakonie Feuchtwangen   

Dienstag, 11. August 2026  

09.00 –     Gemeindehaus: Café Lichtblick – offener Frühstücks- 
11.00 Uhr  treff für Alle; Frau Karola Kreutner
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Mittwoch, 5. August 2026

20.00 Uhr Gemeindegebet mit J. Kümmerle

Sonntag, 9. August 2026

10.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit E. Steinacker
 (Joh. 4,1–30)
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Kontakt & Info
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit,  
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Jochen Kümmerle (Prediger), Tel. 09852 / 4450,
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org

Samuel Illi (Jugendreferent), Tel. 09852 / 4644,
E-Mail: samuel.illi@lgv.org

Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Baptistengemeinde Feuchtwangen  
Vorderbreitenthann 15

Sonntag, 2. August 2026
10.00 Uhr Gottesdienst mit Mahlfeier und Kindergottesdienst

Mittwoch, 5. August 2026

19.30 Uhr  Gebetstunde

Sonntag, 9. August 2026

10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 12. August 2026 

19.30 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa
Tel.: 09852 / 616717, E-Mail: gemeinde@baptisten-feuchtwangen.de

Kirchliche Nachrichten aus den Außenorten

Alle Angaben unter Vorbehalt!

Mosbach-Larrieden-Breitenau

Sonntag, 2. August 2026 – 9. Sonntag nach Trinitatis 

10.15 Uhr Gottesdienst am Eulenhof in Breitenau
  mit Posaunen-, Kinder- und Frauenchor + KIGO, im 

Anschluss Imbiss

Sonntag, 9. August 2026 – 10. Sonntag nach Trinitatis

10.15 Uhr Gottesdienst in Larrieden

Dorfgütingen, Dombühl, Kloster Sulz
Freitag, 31. Juli 2026  

09.30 –     Eltern-Kind-Gruppe „Die Dombühler Zwerge“; 
11.00 Uhr Evang. Gemeindehaus Dombühl   

Sonntag, 2. August 2026  

10.15 Uhr      Gottesdienst im Freien mit Pfarrer Klaus Lindner und 
Posaunenchor; 

 Erlebnispark „Natur und Teich“ in Dombühl
 anschließend Weißwurstfrühstück   

Sonntag, 9. August 2026  

09.00 Uhr      Gottesdienst mit Prädikant Karl Neuberger;  
Marienkirche Kloster Sulz   

10.15 Uhr     Gottesdienst mit Prädikant Karl Neuberger;
 Kirche St. Maria, Dorfgütingen   

Veranstaltungen –  
Evangelische Jugend (EJ)  
im Dekanat  
an Sulzach und Wörnitz

Mehr Informationen und die Online-Anmeldung zu den Veranstal-
tungen finden Sie auf der Homepage der EJ Feuchtwangen: https://
www.dekanat-feuchtwangen.de/EJ

Kontakt: Dekanatsjugendreferent Diakon Hendrik Jarallah
Tel.: 09852 / 908226, E-Mail: ej.suw@elkb.de

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen, 
Kronenwirtsberg 18

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Alle sind willkommen!

Die Gottesdienste werden auch per Livestream (YouTube) übertragen.

Sonntag, 2. August 2026

10.30 Uhr  Gemeinschaftsgottesdienst mit J. Kümmerle
 (Jer. 1,4–10) 
 mit gemeinsamen Abendmahl
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.
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Gottes Segen segne dich
mit Liebe und Kraft,
hier und überall.
Amen.

BITTE BEACHTEN SIE, DASS KURZFRISTIGE ÄNDERUN-
GEN MÖGLICH SEIN KÖNNEN.

Beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten des Pfarrbüros.

Montag: geschlossen
Dienstag: 9.00 –12.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag:  9.00 –12.00 Uhr
Freitag: geschlossen

Messintentionen:
Messintentionen für September können bis zum 15. August an-
genommen werden. Später eingehende Messbestellungen können 
erst für den Folgemonat berücksichtigt werden. Wir danken für 
die Beachtung.

Sie können die Messintentionen mittels in den Kirchen ausliegen-
den Kuverts, am Telefon oder per Mail bestellen.

Evangelische Freikirche 
Feuchtwangen e.V.

Gottesdienst: Sonntag 10.00 Uhr

Kindertreff: Dienstag 17.00 Uhr

Frauenstunde: Dienstag 17.00 Uhr

Gebetsstunde: Mittwoch 18.30 Uhr

Kontakt
Adresse: Bahnhofstraße 36, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09868 / 5142
E-Mail: effeuchtwangen@gmail.com

Pfarreiengemeinschaft
Feuchtwangen-Dürrwangen

St. Ulrich und Afra Feuchtwangen

Freitag, 31. Juli 2026 –  Hl. Ignatius von Loyola, Priester und 
Ordensgründer 

09.00 Uhr  Ökumenischer Schulschlussgottesdienst 

10.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim 

Sonntag, 2. August 2026 – 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.30 Uhr  Hl. Messe 
  für die verstorbenen Angehörigen der Familien  Jäger 

und Klapetek/für Maria und Alexander Lider zu Eh-
ren Maria Hilf

Donnerstag, 6. August 2026 – VERKLÄRUNG DES HERRN 

18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

18.30 Uhr  Hl. Messe 
 um Frieden

Freitag, 7. August 2026 –  Hl. Afra, Jungfrau, Märtyrerin 
 Patronin des Bistums Augsburg 

10.00 Uhr  Wortgottesfeier im Seniorenheim 

Sonntag, 9. August 2026 –  19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.30 Uhr  Hl. Messe 
  für alle lebenden und verstorbenen Angehörigen 

der Familien Frey und Piputa/für Familie Östreich 
und Nachbauer, für Stefan Schapschalov

11.45 Uhr  Taufe 

Freitag, 14. August 2026 –  Hl. Maximilian Maria Kolbe, 
Ordenspriester, Märtyrer 

10.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim 

15.00 Uhr   Barmherzigkeitsrosenkranz und Anbetung 
(bis 16. Uhr) 

Sonntag, 16. August 2026 – 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.30 Uhr  Wortgottesfeier mit Kräutersegnung 
  für die lebenden und verstorbenen Angehörigen 

von Arno und Monika Heinrich / für Joachim Morkis/ 
für Christof Denis mit den Angehörigen der Familien 
Denis und Zeler/für Kurt Collet/für verstorbene 
 Eltern Barabanov/für Hildegard und Josef Brezina

Gottes Segen
Egal, wo du stehst,
egal, wo du gehst.
Du stehst nie alleine.
Du gehst nie alleine. 
So viele gehen mit:  
Gedanken, die dich
noch beschäftigen.

Begegnungen,
die in dir leuchten.
Worte, die in dir
nachklingen.
Gebete, die dich
berührt haben.

Wenn du gehst,
geht auch Gottes Segen mit.



 Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 15

| 41 |

U15/C1-Junioren (Jahrgang 2011/12) 
Adriano Cieslak, Tel.: 0160/6106162

U15/C2-Junioren (Jahrgang 2011/12) 
Michael Geißler, Tel.: 0178/3137341

U13/D1-Junioren (Jahrgang 2013/14)
Michael Beck, Tel.: 0170/5616309

U13/D2-Junioren (Jahrgang 2013/14)
James Brighter, Tel.: 0151/70625550

U13/D3-Junioren (Jahrgang 2013/14)
Leo Blattner, Tel.: 0151/61002871

U11/E1-Junioren (Jahrgang 2015)
Marcel Jacobs, Tel.: 0160/1564613

U11/E2-Junioren (Jahrgang 2016)
Heiko Buckel, Tel.: 0170/5507705

U11/E3-Junioren (Jahrgang 2015/16)
Wilfried Huber, Tel.: 0173/3186290

U11/E4-Junioren (Jahrgang 2015/16)
Simon Schuster, Tel.: 0151/55532645

U09/F1/2/3-Junioren (Jahrgang 2017/18)
Martin Häberlein, Tel.: 0179/9707414

U07/G-Junioren (Jahrgang 2019 und jünger)
James Brighter, Tel.: 0151 / 70625550

Auskünfte und Informationen  
zu Spiel- und Trainingsbetrieb erteilen auch:

Martin Häberlein, Abteilungsleiter Tel.: 0179/9707414

Michael Geißler, Abteilungsleiter Tel.: 0178/3137341

Benjamin Burggraf, Jugendleiter Tel.: 0174/2494430

Michael Beck, stellv. Jugendleiter Tel.: 0170/5616309

Werden Sie Mitglied im Förderverein des TuS Feucht wangen 
und unterstützen Sie damit die Jugendarbeit der Fußball-
abteilung.

Info: Karl-Heinz Lindörfer (1. Vorstand) Tel.: 0171 / 3162075 
oder im Internet unter http://www.fussball-feuchtwangen.de/
foerderverein-tus-fussball

TuS Feuchtwangen – Abteilung Basketball 
„Griffins“

Trainingszeiten

U10

Donnerstag  17.30 –18.30 Uhr Ballsporthalle

U12

Dienstag 17.30 –18.30 Uhr  14-tägig Realschulturnhalle* 

Donnerstag  17.30 –19.00 Uhr Ballsporthalle

Aus Vereinen und Verbänden

Die regelmäßigen Termine der Vereine werden künftig in je-
der 2. Ausgabe veröffentlicht. Die Termine des TuS in jeder 
ungeraden Ausgabe, die übrigen Vereine in jeder geraden 
Ausgabe des Mitteilungsblattes.

Hinweis: Veröffentlichungen und Veranstaltungshinweise von Ver-
einen und Verbänden des Stadtgebiets Feuchtwangen und der Orts-
teile können im Mitteilungsblatt prinzipiell kostenlos erfolgen. Bitte 
senden Sie hierfür den zu veröffentlichenden Text als Word- oder 
PDF-Datei per E-Mail an mitteilungsblatt@feuchtwangen.de. 

TuS – Feuchtwangen

Sommerurlaub der Geschäftsstelle 3. bis 28. August 2026

Die Geschäftsstelle ist am Marktplatz 1, 91555 Feuchtwan-
gen im 3. OG/DG barrierefrei erreichbar.

Tel.: 09852 / 2566, E-Mail: info@tus-feuchtwangen.de

TuS Feuchtwangen – Abteilung Fußball

Trainingszeiten der Junioren für die Saison 2025/2026  
im Heinz-Seidel-Stadion

U19/A-Junioren  Montag u. 19.00 –20.30 Uhr
(Jahrgang 2007/08) Donnerstag 

U17/B-Junioren Montag u. 19.00 –20.30 Uhr
(Jahrgang 2009/10) Donnerstag

U15/C-Junioren Montag u. 17.15 –18.45 Uhr
(Jahrgang 2011/12) Donnerstag

U13/D-Junioren Dienstag u. 17.20 –18.50 Uhr
(Jahrgang 2013/14) Donnerstag

U11/E-Junioren Montag u. 17.30 –19.00 Uhr
(Jahrgang 2015/16)  Mittwoch

U9/F-Junioren Montag u. 17.00 –18.30 Uhr
(Jahrgang 2017/18) Mittwoch

U7/G-Junioren Freitag 16.00 –17.15 Uhr
(Jahrgang 2019 u. jünger)

Trainer/Ansprechpartner im Juniorenbereich  
Saison 2025/2026

U19/A1-Junioren (Jahrgang 2007/08) 
Michael Rusam, Tel.: 0171/4060264

U17/B-Junioren (Jahrgang 2009/10) 
Benjamin Burggraf, Tel.: 0174/2494430

Öffnungszeiten der TuS-Geschäftsstelle:
Montag  10.00 –15.00 Uhr

Mittwoch (vormittags) 09.00 –12.00 Uhr

Donnerstag (nachmittags) 14.00 –17.00 Uhr
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C-/D-Jugend männlich 10 – 13 Jahre

Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr

Freitag 17.00 – 18.30 Uhr

A-/B-Jugend 13 – 16 Jahre

Dienstag 19.30 – 21.00 Uhr

Freitag 18.30 – 20.00 Uhr

C-/D-Jugend weiblich 10 – 14 Jahre

Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr

Herren und A-Jugend männlich

Donnerstag 19.30 – 21.30 Uhr

Das Training findet bis auf die E-Jugend in der Ballsporthalle statt.

Weitere Infos unter www.tusfeuchtwangen-handball.de

TuS Feuchtwangen – Abteilung Turnen

Die Abteilung Turnen sucht dringend Helfer, die gerne die 
Übungsleiter beim Kindersport unterstützen möchten. Mel-
den Sie sich unter Tel. 09852 / 2566. Wir freuen uns auf Sie!

Eltern-Kind-Turnen

1. Gruppe (Jahrgang 2021/22)

Gruppe nimmt aktuell keine neuen Kinder auf!

Übungsleiterinnen:  Susanne Welter, Sandra Baumann

Trainingszeit:  Dienstag 16.00 –17.30 Uhr 

Ort:  Jahnturnhalle

Ansprechpartner:   Sandra Baumann    
E-Mail:  anfragenanturnen@tus-feuchtwangen.

de

2. Gruppe (Jahrgang 2022/23)

Gruppe nimmt aktuell keine neuen Kinder auf! 

Übungsleiterinnen:  Hanna Beck, Eleonora Blattner

Trainingszeit: Donnerstag 16.00 –17.30 Uhr 

Ort:  Ballspielhalle

Ansprechpartner:  Hanna Beck    
 E-Mail:  anfragenanturnen@tus-feuchtwangen.

de

3. Gruppe (Jahrgang 2024)

Übungsleiterinnen:  Susanne Welter, Sandra Baumann,  
Tina Jarallah

Trainingszeit: Donnerstag 09.15 –10.30 Uhr

Ort: Jahnturnhalle

Ansprechpartner:  Sandra Baumann    
E-Mail:  anfragenanturnen@tus-feuchtwangen.

de

4. Gruppe (2 bis 4,5 Jahre)

Gruppe nimmt aktuell keine neuen Kinder auf!

Übungsleiterinnen:  Erna Häberlein, Miriam Kälberer, Katja Sindel

Trainingszeit:  Mittwoch  15.00 – 16.30 Uhr 

Ort:  Ballsporthalle

Ansprechpartner:  Erna Häberlein  
 0176 / 23523741 (Kontakt per WhatsApp)

U14 

Dienstag  17.30 –18.30 Uhr 14-tägig Realschulturnhalle* 

Donnerstag 18.00 –19.30 Uhr Ballsporthalle

*In den Schulferien kann in der Realschulturnhalle KEIN Training 
stattfinden.

Herren

Mittwoch  20.00 –21.30 Uhr Ballsporthalle 

Freizeitgruppe 

Montag  18.30 –20.00 Uhr Ballsporthalle 

Athletik/KSÜ Training

Sonntag  10.00 –11.30 Uhr Ballsporthalle 

Ansprechpartner
Matthias Scheefer, Tel.: 0171/2145963

Homepage: www.tus-feuchtwangen.de/sportarten/basketball/
home-basketball.de 

TuS Feuchtwangen – Abteilung Handball

Bambini (ab 6 Jahren)

Montag 17.00 – 18.00 Uhr

E-Jugend männlich (8–10 Jahre)

Montag 17.00 – 18.30 Uhr

Mittwoch 16.00 –17.00 Uhr Landschulturnhalle
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3. Gruppe Frauengymnastik 

Übungsleiterin: Doris Halfpaap

Trainingszeit:  Mittwoch 19.00 –20.00 Uhr 

Ort:  Jahnturnhalle

4. Gruppe Männersport

Übungsleiter:  Günter Twardokus

Trainingszeit:  Montag 20.30 –22.00 Uhr 

Ort:  Ballsporthalle

Seniorenturnen

Gruppe Herren und Damen

Übungsleiter:  Erhard Mildenberger

Trainingszeit:  Montag 18.00 –19.00 Uhr 

Ort:  Jahnturnhalle

TuS Feuchtwangen –  
Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten 

Montag (außer Ferien) 

18.30 Uhr Lauftreff, Treffpunkt Realschulturnhalle
(nach Ver- Ansprechpartner: Moritz Meyer
einbarung)

19.15 – Allround-Training/Gymnastik
20.00 Uhr (Realschulturnhalle)

 Ansprechpartner: Martin und Iris Meyer

 Bahntraining (Außensportanlage)
 Ansprechpartner: Moritz Meyer

Mittwoch (und in den Sommerferien) 

18.30 – allgem. Leichtathletik-Training 
20.00 Uhr (Realschulturnhalle oder Außensportanlage) 

 Ansprechpartner: Rainer Weißmann

  Training und Abnahme des Deutschen Sportabzeichens
 Ansprechpartner: Peter Kühn, Frank Grumann

Freitag (außer Ferien)

15.30 – Schülertraining (6 – 10 Jahre)
16.30 Uhr (Landschulturnhalle oder Außensportanlage)

  Ansprechpartner: Lara Meyer, Theresa Brüger

16.30 –  Jugendtraining (10 – 15 Jahre) 
18.00 Uhr (Landschulturnhalle oder Außensportanlage)

  Ansprechpartner: Moritz Meyer

18.00 – allgem. Leichtathletik-Training 
19.30 Uhr (Landschulturnhalle und Außensportanlage)

 Ansprechpartner: Frank Grumann, Ante Rados

Sonntag (nach Vereinbarung)

10.30 – Bahntraining (Außensportanlagen)
12.00 Uhr

Weitere Infos unter: leitung.leichtathletik@tus-feuchtwangen.de

5. Gruppe (Jahrgang 2019/2020)

Gruppe nimmt aktuell keine neuen Kinder auf!

Übungsleiterinnen:  Annika Stolz, Nicole Grimme, Stefanie Präger

Trainingszeit:  Donnerstag  16.00 – 17.30 Uhr 

Ort:  Ballsporthalle

Ansprechpartner:  Nicole Grimme   
 E-Mail:  anfragenanturnen@tus-feuchtwangen.

de

Kinderturnen/Kindersport

1. Gruppe (3 bis 5 Jahre)

Gruppe nimmt aktuell keine neuen Kinder auf!

Übungsleiterinnen: Michele Hönle, Marina Schlicht, Christin Abel

Trainingszeit: Montag 15.00 –17.00 Uhr

Ort:  Ballspielhalle

Ansprechpartner:   Michele Hönle    
E-Mail:  anfragenanturnen@tus-feuchtwangen.

de

2. Gruppe (Mädchen 4. bis 8. Klasse)

Gruppe nimmt aktuell keine neuen Kinder auf!

Übungsleiterinnen: Andrea Abel, Luisa Hoffmann

Trainingszeit: Mittwoch 16.30 –18.15 Uhr

Ort: Ballspielhalle

Ansprechpartner:  Andrea Abel    
E-Mail:  anfragenanturnen@tus-feuchtwangen.

de

Leistungsorientiertes Geräteturnen

1. Gruppe Mädchen 
Gruppe nimmt aktuell keine neuen Kinder auf!

Übungsleiterinnen:   Malika Riedel, Daniela Müller

Trainingszeit:  Mittwoch 18.00 –20.00 Uhr 
 14-tägig, Freitag 14.30 –17.00 Uhr

Ort:  Ballspielhalle

Ansprechpartner:  Malika Riedel   
 E-Mail:  anfragenanturnen@tus-feuchtwangen.

de

Aerobic/sonstige Turngruppen

1. Cross-Turnen Jungen ab 10 Jahre
(Mix aus Crossfit und Geräteturnen)

Übungsleitung: Martin Trumpp, Marion Göhring

Trainingszeit:  Dienstag 15.30 –17.30 Uhr 
 14-tägig Freitag 15.00 –17.00 Uhr

Ort:  Ballspielhalle

Ansprechpartner:  Martin Trumpp    
 E-Mail:  anfragenanturnen@tus-feuchtwangen.

de

2. Move your Body (auch als Kursangebot)

Fitness, Aerobic, Herz-Kreislauf-Workout, Kräftigung der Tiefen-
muskulatur mit und ohne Geräte, Faszientraining, Stretching u.v.m.

Übungsleiterin: Katja Rössle

Trainingszeit:  Montag 20.00 –21.00 Uhr 

Ort:  Ballspielhalle

Ansprechpartner:  Katja Rössle, Tel.: 09852 / 615308 oder 
 E-Mail: katja.daeubler@aol.com
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PingPongParkinson – Tischtennis gegen Parkinson
Trainingszeiten

Dienstag 17.30–19.00 Uhr Jedermann Jahnhalle

Keine Altersgrenze

Informationen über die Geschäftsstelle. 

TuS Feuchtwangen – Abteilung Badminton

Trainingszeiten
Mittwoch

18.00 – 20.00 Uhr Freizeitgruppe Erwachsene Ballspielhalle

Kontakt über die Geschäftsstelle, Tel.: 09852 / 2566

TuS Feuchtwangen – Abteilung  
Triathlon/Schwimmen

Aktuelle Informationen 
zu den Trainingszeiten unter
www.tus-feuchtwangen.de/sportarten/home-triathlon 

Ansprechpartner:  Christoph Wallewein, Tel.: 09852 / 610921 oder 
E-Mail: leitung.triathlon@tus-feuchtwangen.de

TuS Feuchtwangen –  
Abteilung Gesundheitssport

Herzsportgruppe 
Übungsleitung:  Daniela Wörner

Montag 20.00 –21.30 Uhr

Ort:  Realschulturnhalle

Ansprechpartnerin: Daniela Wörner, Tel.: 0171 / 1687435

TuS Feuchtwangen –  
Gruppe Sport trotz Handicap

Freitag 16.00 – 17.00 Uhr Jahnhalle

Nähere Informationen in der Geschäftsstelle unter Tel. 2566.

Wasserwacht Feuchtwangen  

Jugend
Die Wasserwacht Feuchtwangen bildet drei Ju-
gendgruppen im Schwimmen und Rettungs-
schwimmen aus. Ziel ist es, Kinder und Jugendliche auf 
eine spätere Mitarbeit im Wasserrettungsdienst vorzube reiten.

Training

montags im Freibad:

Stufe I:  18.30 –19.15 Uhr

Stufe II:  18.15 –19.00 Uhr

Stufe III:  18.30 –19.15 Uhr 

Anmeldung & Teilnahme

Die Nachfrage ist derzeit sehr hoch. Aktuell können keine neuen 
Kinder aufgenommen werden (siehe Ampelsystem auf der Home-
page). Eine Warteliste wird nicht geführt. Bei Anfragen zum Jugend-
training bitte Name, Geburtsdatum und vorhandene Schwimm-
abzeichen angeben.

TuS Feuchtwangen –  
Abteilung Kampfsport-Training

Kickboxen, Muay Thai und Panantukan (Selbstverteidigung) 
ab 12 Jahre

Ansprechpartner: Lukas Allabar

Trainingszeiten 

Montag 18.00 –19.00 Uhr

Mittwoch 18.00 –19.30 Uhr

Ort: Gymnastikraum Sportheim 

Kontakt:  E-Mail: info@kampfsport-tempel.de oder  
Trainer Lukas Allabar, Tel.: 0174 / 9303950

TuS Feuchtwangen – Abteilung Volleyball

Ansprechpartner: Martin Trumpp

Freitag

20.15 – 22.15 Uhr Herren Ballspielhalle

TuS Feuchtwangen – Abteilung Karate 

Trainingszeiten

Montag

17.00 – 18.00 Uhr Bambinitraining 6 – 8 Jahre
 Realschulturnhalle

18.00 – 19.00 Uhr Kinder-/Jugendtraining 8 – 13 Jahre
 Realschulturnhalle

Mittwoch 

17.30 – 19.00 Uhr Kinder-/Jugendtraining 13 – 16 Jahre
 Stadtschulturnhalle

19.00 – 20.30 Uhr Erwachsenentraining 
 (Anfänger und Fortgeschrittene)
  Stadtschulturnhalle

Freitag

17.45 – 18.45 Uhr Kinder-/Jugendtraining 13 –16 Jahre
 Jahnturnhalle

Ansprechpartner: Mehmet Hürriyetoglou, Tel.: 0178 / 9689378

TuS Feuchtwangen – Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten

Dienstag

18.00 – 20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre Jahnhalle

20.00 – 22.00 Uhr Erwachsene Jahnhalle

Donnerstag

19.00 – 20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre Jahnhalle

20.00 – 22.00 Uhr Erwachsene  Jahnhalle

Weitere Infos
Ansprechparter: Wolfgang Hauf, Tel. 09852 / 1065

Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel.: 0981 / 35765816

Informationen:  www.tus-feuchtwangen.de 
Sportarten und Tischtennis
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Kontakt

E-Mail: ogfeuchtwangen.jugendleitung@wasserwacht.bayern 

Erwachsene
Interessierte Erwachsene, die Spaß am Schwimmen, Retten und 
Erster Hilfe haben, sind bei uns richtig.

Training

montags im Freibad: 19.00 –19.45 Uhr

Kontakt
E-Mail: ogfeuchtwangen@wasserwacht.bayern 

Homepage: www.wasserwacht-feuchtwangen.de 

Unser Motto:  „An Land schon gut –  
im Wasser noch besser!“

Imkerverein Feuchtwangen 1884 e.V.

Mehr Infos auf www.imkerverein-feuchtwangen.de.

Jeden 1. Samstag im Monat: Treffen zum Erfahrungsaustausch
Auch Nichtmitglieder und Interessierte können gerne dazukommen. 

Mai – September: 18.30 Uhr Stammtisch im Lehrbienenstand am 
Ortsausgang Kaltenbronn

Nächster Termin:
Samstag, 1. August 2026 um 18.30 Uhr: 

Arbeitseinsatz Lehrbienenstand Kaltenbronn

Anglerfreunde Breitenau 
1978 e.V.

Montag, 3. August 2026 um 20 Uhr: 

Monatsversammlung im Angelhaus

Treffen der ehemaligen Beschäftigten der 
Stadt Feuchtwangen

zu einem gemütlichen Beisammensein.
Alle zwei Monate an jedem ersten Donnerstag.

Nächstes Treffen:
Donnerstag, 6. August 2026 um 14.30 Uhr  
im Gasthaus  Schöllmann.

VdK-Ortsverband  
Feuchtwangen 

Der VdK Ortsverband Feuchtwangen 
lädt seine Mitglieder am Samstag, 
den 8. August 2026 zum Sommer-
stammtisch in den Biergarten ins Gasthaus Schöllmann ein.

Für die musikalische Unterhaltung sorgt Hans Ebert. Beginn ist um 
16 Uhr.

Auch Nicht-VdK Mitglieder sind herzlich willkommen.
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Funkalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr

Probebetrieb der Sirenen mit Funksteuerung
Am Samstag, den 15. August 2026, wird jeweils zwischen 11.05 
und 11.20 Uhr in folgenden Ortsteilen Probealarm ausgelöst: Ai-
chenzell, Steinbach, Heilbronn, Larrieden, Dorfgütingen, Ungets-
heim, Wehlmäusel, Banzenweiler, Reichenbach, Oberahorn, Breite-
nau, Vorderbreitenthann, Krapfenau, Kühnhardt am Schlegel, Mos-
bach, Aichau und Thürnhofen.

Tierschutzverein Feuchtwangen  
und Umgebung e.V.

Liebevolles Zuhause  
mit Freigang gesucht! 
Dira ist 2025 geboren und bereits 
geimpft, gechipt und kastriert. 
Die sehr menschenbezogene und 
verspielte junge Katzendame 
sucht ein liebevolles Zuhause mit 
Freigang, in dem man viel Zeit 
zum Kuscheln und Spielen für sie 
hat. 

Wir könnten uns Dira auch sehr 
gut in einer Familie mit Kindern vorstellen. Weitere Infos gibt es bei 
Kathrin Bauer unter 09856 / 9228552 (zwischen 9.00 und 19.00 
Uhr).  

Bilder von weiteren zu vermittelnden Katzen siehe auch auf unserer 
Homepage: https://www.tierschutzverein-feuchtwangen.de unter 
Tiervermittlung-Katzen.

Bürgerforum Wörnitztal mit Zukunft e.V.

Unsere traditionelle Schlossbergwanderung findet heuer in Un-
terampfrach statt. Termin ist Freitag, 31. Juli 2026 um 19 Uhr. Treff-
punkt am Sportplatz. Das Bürgerforum lädt alle Interessierten herzlich 
dazu ein!

Film- und Fotoclub Feuchtwangen e.V.

Dienstag, 11. August 2026, 18 Uhr ab Vereinsheim: Traditionelle 
Abendwanderung in und um Aichau mit Einkehrschwung – Even-
tuell Besichtigung der Löschenmühle und der Kapelle.

Automobilclub  
Feuchtwangen  
1928 e.V.

Sonntag, 16. August 2026 um 13 Uhr: 
Fahrradtour

Freiwillige Feuerwehr  
Feuchtwangen

Übungen und Veranstaltungen

08.08.2026 um 18 Uhr  Übung gesamte  
  Wehr

Jeden Mittwoch, außer in den Ferien
 18.30 Uhr Jugendübung

Jeden letzten Freitag Seniorenstammtisch 
im Monat

Kontakt
WhatsApp: +49 1522 / 5302370

E-Mail:  kommandant@ 
feuerwehr-feuchtwangen.de

Internet: www.feuerwehr-feuchtwangen.de

Unsere Feuerwehr braucht dich!
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fungen sowie in Fragen des vorbeugenden Brandschutzes. Christi-
an Schmidt ist seit 1991 Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Die-
tenhofen und verfügt über langjährige Führungserfahrung. Nach 
seiner Tätigkeit als stellvertretender Kommandant war er unter an-
derem Fach-Kreisbrandmeister für EDV, Kreisbrandmeister und zu-
letzt Kreisbrandinspektor für den Dienstbezirk Ansbach-Land 2. Be-
ruflich ist er am Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach im Be-
reich der Informations- und Kommunikationssysteme tätig.

Lesung mit Diskussion:  
Depression – Hoffnung und Perspektiven

Datum: Mittwoch, 7. Oktober 2026, 17.30 Uhr 
Ort: Kulturforum Ansbach, Reitbahn 3, 91522 Ansbach
Eintritt: frei

Depression gehört zu den häufigsten psychischen Erkrankungen – 
und doch ist sie noch immer mit vielen Unsicherheiten und Vorur-
teilen verbunden. Um Verständnis zu fördern, über Hilfsmöglichkei-
ten zu informieren und miteinander ins Gespräch zu kommen, la-
den der Regionale Steuerungsverbund und das Gesundheitsamt 
Ansbach herzlich zu einer Veranstaltung ein.

Die Fürther Autorin Elli Kolb stellt ihr zweites Buch „Das Leuchten 
des Himmels an dunklen Tagen“ vor. In ihrer Lesung erzählt sie von 
den Herausforderungen einer Depression, von persönlichen Erfah-
rungen und von der Kraft, die Hoffnung, Verständnis und Unter-
stützung auf dem Weg aus der Erkrankung geben können.

Im Anschluss an die Lesung findet eine moderierte Diskussionsrun-
de statt. Gemeinsam mit dem Chefarzt der Bezirkskliniken Ans-
bach, Prof. Dr. Zink, sowie einer Vertreterin der Angehörigenseite 
werden unterschiedliche Perspektiven auf die Erkrankung, moder-
ne Behandlungsmöglichkeiten und die Erfahrungen von Betroffe-
nen und Angehörigen beleuchtet. Auch Fragen und Beiträge aus 
dem Publikum sind herzlich willkommen.

Die Veranstaltung richtet sich an Betroffene, Angehörige und alle 
Interessierten. Sie möchte informieren, zum Austausch anregen 
und dazu beitragen, das Verständnis für psychische Erkrankungen 
zu stärken und Vorurteile abzubauen. Denn offenes Reden kann 
helfen – Betroffenen ebenso wie ihrem Umfeld.

Um Anmeldung wird gebeten: gesunheitsfoerderung@landrats amt- 
ansbach.de oder telefonisch: 0981 / 4687102

Bayerisches Landesamt für Statistik

Halbzeit im Mikrozensus
In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – wird seit Januar dieses 
Jahres der Mikrozensus 2026 durchgeführt. Der Mikrozensus ist die 
größte jährlich stattfindende Haushaltsbefragung der amtlichen Statis-
tik in Deutschland. Die erhobenen Daten bilden die Basis für wichtige 
politische Entscheidungen, die alle Bürgerinnen und Bürger des Landes 
betreffen. Noch bis Jahresende werden in Bayern weitere rund 65.000 
Personen vom Landesamt für Statistik angeschrieben. Wer ausgewählt 
wird, ist gesetzlich verpflichtet, an der Befragung teilzunehmen.

Die zu befragenden Haushalte werden vom Bayerischen Landesamt 
für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. 
Mit dem Schreiben werden sie ausführlich über die Erhebung infor-
miert und gebeten, die Fragen des Mikrozensus im Rahmen eines 
Telefoninterviews oder einer Online-Befragung zu beantworten. 
Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 sorgfältig aus-
gewählte und intensiv geschulte Erhebungsbeauftragte im Einsatz. 

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus gibt es unter  
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/ 
mikrozensus/index.html

Aus dem Landkreis

Christian Schmidt zum neuen Kreisbrandrat  
im Landkreis gewählt
Im Landkreis Ansbach ist ein neuer Kreisbrandrat gewählt worden. 
Die Dienstversammlung der Kommandanten und Leiter der Werk-
feuerwehren sprach Christian Schmidt mit großer Mehrheit das Ver-
trauen aus. Von insgesamt 230 Stimmberechtigten entfielen 226 
Stimmen auf den 50-jährigen Kreisbrandinspektor aus Dietenhofen. 
Schmidt nahm die Wahl an und wird sein Amt offiziell zum 25. Ok-
tober 2026 antreten. Der amtierende Kreisbrandrat Thomas Müller 
war nach fast 18 Jahren im Amt nicht mehr zur Wahl angetreten.

Landrat Marco Meier betonte die zentrale Bedeutung einer starken 
und verlässlichen Führung im Feuerwehrwesen des Landkreises. Chris-
tian Schmidt sei sowohl fachlich als auch menschlich in besonderem 
Maße geeignet, die Feuerwehren in die Zukunft zu führen. Seine lang-
jährige Erfahrung und sein Engagement stünden für Kontinuität und 
zugleich für die notwendige Weiterentwicklung der Strukturen.

Nach seiner Wahl nannte Schmidt als seine inhaltlichen Schwerpunkte 
insbesondere die wachsenden Herausforderungen für die Feuerweh-
ren. Themen wie der Klimawandel mit zunehmenden Extremwetterla-
gen, der demografische Wandel sowie veränderte sicherheitspolitische 
Rahmenbedingungen erfordern aus seiner Sicht eine vorausschauende 
Weiterentwicklung von Ausbildung, Ausstattung und Organisation. 

Der Kreisbrandrat nimmt eine Schlüsselrolle im Feuerwehrwesen 
ein: Er fungiert als Bindeglied zwischen den Feuerwehren, den 
Kommunen und dem Landratsamt, übernimmt bei größeren Scha-
denslagen die Einsatzleitung und berät unter anderem bei Beschaf-

Sonstiges


